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Wlhelmslmvmer Taaeblatt
^ UNö

Bestellungen
auf das „ Tageblatt

", welches mit

Ausnahme NEtags taglrch erschemt

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis -wn Mk - 2,25 ohne Zustel -

lungsg -bW , sowie die Expedition

zu M 2,25 frei ins Haus gegen
'

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen »
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf ,

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Publikations -Organ für sämmtiiche Naiserl ., König !, u . habt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens « . Bant .

M 89 . Sonntag , den 15 . April 1888 . 14. Jahrgang .

Politische Rundschau »
R . Die Stellvertretungsgeschäfte des Kronprinzen sind jetzt

endqiltig geregelt und ganz genau soll im Einzelnen festgesetzt sein,
in welcher Angelegenheit die Stellvertretung zu erfolgen hat . Der

Kriegsminister sowie die beiden Chefs des Militär - und Zivilkabinetts

haben Sr . K . K . Hoheit regelmäßig Vortrag zu halten . Die Reichs -

kanzler-Krisis wird als vorläufig beendet angesehen , auch soll für

die nächste Zeit keine Verschärfung der Lage zu erwarten sein . — Di -

österreiäüsche Regierung ist entschlossen, den Nationalitäten neue Zuge¬
ständnisse zu machen . So hat der Justizminister Prazak verfügt , daß
auch die Kaffatiorserkenntniffe für Strafsachen , die in erster Instanz
polnisch und czechisch verhandelt wurden , ebenfalls in diesen Sprachen
auSzufertigen sind . Auch Gautsch ist in etwas den Czechen ent -

gegen gekommen . — Im englischen Parlament beschäftigt man

sich jetzt mit dem Budget , wobei es heiße Kämpfe setzen wird . —

Die Ernennung Gragnon ' s zum Direktor der öffentlichen Sicherheit ,
also des Mannes , welcher mit Wilson unter einer Decke steckt, ist
als ein Sieg der Boulangisten über das neue Ministerium aufzu -

faffen . Die „ Cocarde " sieht darin ein gutes Vorzeichen ; freilich
nennen andere Blätter , die gegen Boulavger sind , Gragnon gradezu
einen Boulangisten und ergeben sich in heftigem Tad -l gegen Floquet .
Es gewinnt jetzt dev Anschein, als wollten die Gemäßigten sich
enger aneinanderschließen, was Boulanger freilich auch nichts mehr
schaden kann . Das Berhängmß schreitet eben seinen Gang . Mit
Boulanger eng befreundete Abgeordnete , Laguerre , Vergoine , Sufine ,
Laur , Leherifse und Michelin , haben ein Manifest an die Wähler
des Departement Nord erlassen, worin dieselben gegen die Anwen¬
dung polizeilicher Mittel protestiren , welche die Regierung gebrauche ,
um Boulanger 's Wahl zu verhindern . Boulanger sei Republikaner
und werde in das Parlament eintreten , um sich zum Programme
aufrichtiger demokratischer Reformen zu bekennen ; er werde Frank¬
reichs Republik vettheidigen . — Nach einem Belgrader Tele¬
gramm wird das Entstehe » eines russischen Vereins in der serbischen
Hauptstadt uu,er Ristic 's Führung mit dem ausgesprochenen Zweck
avgekündlgt, gegen die österreichisch-ungarischen Jntriguen in Serbien
Ku wirren uns die Verwirklichung des gegenwärtig angestredten
österreichisch - ungarisch - serbisch - bulgarischen Bündnisses unmöglich zu
Machen.

Deutsches Reich .
Berlin , 13 . April . (Hof - und Personal - Nachrichten .)

Die neue Kanüle äußert bei Sr . Majestät dem Kaiser eine
sehr gute Wirkung , der Schlaf ist ein besserer, der Hustenreiz hat
nachgelassen und das Allgemeinbefinden ist vortrefflich . — Se . Kaiser ! ,
und Königl. Hoheit der Kronprinz begab sich auch gestern früh
um 7 /̂2 Uhr wieder vom Schlosse aus zu Pferde nach dem Tempel -
hoser Felde, um dort dem Exerzieren des 2 . Garde - Regiments z . F .
beizuwohnen. Bald nach 12 Uhr folgten die Kronprinzlichen Herr¬
schaften einer Einladung der Kaiserlichen Majestäten nach dem Stadt -

zu Charlottenburg . Die Rückkehr erfolgte Nachmittags
^ gestrige 23 . Geburtstag Ihrer Königl . Hoheit

°er Prinzessin Viktoria verlief in einfach stiller Weise . Rach¬
em imi frühen Vormittag die Kaiserlichen Eltern und die Schwestern
em Geburtstagskinde ihre Glückwünsche dargebracht , erschienen, nach
em Frühstück der gesammte Kaiserliche Hofstaat , die Flügel - Adju -
auten und Bediensteten zur Gratulation . Um 1 Uhr hatten sich

P " "lesenden hohen Herrschaften ein Rendezvous im Char -

zubring/n
^ gegeben, um vereint ihre Glückwünsche dar -

, O dem Telegramm , welches dem Präsidenten Simson die
ng des schwarzen Adlerordens meldete , hob der Kaiser die

enste desselben um die Einigung Deutschlands hervor ,
vallsri des reitenden Feldsägerkorps , General der Ka -

nekmen ö ». ^ °ral - Adjutanten Grafen v . d . Goltz , ist , dem Ver -
_ S -rr der erbetene Abschied bewilligt worden .

Berlin erwarte?
^ nnigsen wird am Montag , 15 . d . M . , in

fertiggestellt . GUvrk^ "^ ^ "" hat das Nothstandsgesetz vollständig
Millionen zur Ausführung ' ^ „ Köln . Ztg . " schreibt, 34
6 Millionen zur Kerüellnn ? ^ erforderlichen Deicharbeiten , und
lchrift wird die Forderung Eisenbahntheile . Eine Denk -
demselben Blatte nichts von Vettam, «

" ' ^ Regierung will nach
— D «S in Low Walk - ,-

des Schullastengesetzes wissen ,
schiff »Paula " von 2160 86 ^ ierne Schraubendampf -
S°h ° lt hat durch den Registertons Netto Raum -
d °r Hamburgischen Handelsfirma

^
Auaull

^
K

Eigenthum
bürg und des im Könm » Os,

"
ar Sanders u . Co . in Ham -

Hamburg das Recht Staatsangehörigen C . Renck
Dem bezeichnten Schifft fü̂ Nagge erlangt ,
zum HeimathShafen gewählt ba^ ift

^ Eigenthümer Hamburg
Kaiserlichen Konsulat ' ^ 29 . März d . I . vom
theilt worden .

^ bastle - on - Tyue ein Flaggenattest er -

°
v°? dem ^ Ä ^ ' b°s „ Franks . Journ .

"
" richtende Kaiserdenkm . s ^ Erscheinen des Aufrufs für das zu^ °rd -n .

von 21 Gebern 62 500 Mk . gezeichnet
Würrb >
ist wiederum ^ >er heutige 15 . Landtagswahl -

zwar erlchE !« verlaufen , da die ultramontanen Wahl -
Jortsetzun » d,v aber keine Stimmzettel obgaben .- der Wahl ist ouf Nachmittaa um 3 Uhr angesetzt.

ii ° n 13 .
Ausland .

t° « se EinziehuuoV ^ Ä ' Der Gesetzentwurf , betr . die ausnahms -
S der Soldaten der Reserve und der Ersatzreservisteu

zur aktiven Dienstleistung im Frieden , ist dem österreichischen und dem
ungarischen Dgeordnetenhause heute zugegangen .

Paris , 13 . April . Ein Artikel Spuller 's in der „ Repu -
bliqne franyalse " sagt , do Boulanger erklärte , daß es sich um ein
Duell zwischen ihm und dem Parlamente handle , müsse letzteres die
Herausforderung annehmen ; da sich ferner herausgellellt , daß die
Agitation keine vorübergehende und oberflächliche und sich gegen die
Institution des Landes richte, müsse das Kabioet den Kammern
Gesetzvorschläge machen , durch welche der Schutz und die Verteidi¬
gung der Republik gesichert werde .

Paris , 13 . April . Der General -Adjutant Generallieutenant
Fürst Anton Radziwill traf gestern auf der Rückkehr von Madrid -
Lissabon, wo er in außerordentlicher Mission geweilt , hier ein und
reist heute nach Berlin weiter . — Die parlamentarische Lage des
Ministeriums Floquet wird anscheinend besser und g - stcherter . Der
anfängliche Plan der Opportunisten , mit Hilfe der Rechten Floquet
sogleich nach Zusammentritt der Kammern zu stürzen , gilt als auf¬
gegeben, dagegen wird wieder lebhaft gearbeitet an der sogenannten
republikanischen Konzentration , dem Zusammengehen der Opportu¬
nisten mit den Radikalen unter Führung des Kabinets Floquet , um
vorerst den drohenden Cäsariswus zu bekämpfen . Jedenfalls ist
ein sofortiger Sturz Floquets weniger wahrscheinlich . — Die Wahl¬
kampagne im Nord - Departement wird mit dem äußersten Aufwand
aller Mittel von beiden Seiten geführt . Nach den letzten Meldun¬

gen möchte es sogar scheinen , daß die Aussichten Boulangers ge¬
mindert wären , zumal die nach dem Nord hingeeilten hiesigen Füh
rer der Sozialisten und der Arbeiterpartei mit höchster Entschieden¬
heit gegen Boulanger agitiren . Dennoch dürften große Illusionen
nicht rathsam fein, da die Gegenagitation zn spät eingreift , und
weil zweifellos alle Bonapartisten und viele konservative Wähler für
Boulanger stimmen . (Post -)

Paris , 13i April . Anläßlich der Mißhandlung einiger
deutscher Studenten von Bürgern und Soldaten in Belfort ist die

Untersuchung singelritet . — Boulanger wird jetzt als ein Sohn
Napoleon III . ausgegeben .

Rom , 12 . April . Pietro Micca versichert , Menabrea werde
nicht nach Paris zurückkehren, ehe neue Verhandlungen bezüglich des
italienisch . französischen Zolltarifs mit Erfolg aus Hoffnung eiugeleitet
wären . — Vor der Peterskirche fand heute eine lärmende kroatische
Demonstration für Bischof Stroßmayr statt ; eine große slavische
Pilgermenge umgab den Wagen Stroßmayrs , das Gewand des
Bischofs küssend und in anti -österreichische Rufe ausbrechend , bis die
italienische Polizei sie auseinander trieb . Das Verhkltniß der deutsch¬
österreichischen zu den slavischm Pilgern ist gegenwärtig dermaßen
gespannt , daß man thätliche Beleidigungen befürchtet .

London , 13 . April . Das Oberhaus hat den Gesetzentwurf ,
wonach Frauen das Wahlrecht gewährt werden soll , ohne viel Er -

hebens davon zu machen , abgelehnt .
London , 13 . April . In der heutigen Sitzung der inter¬

nationalen Zuckerprämienkonferenz unter dem Vorsitze des Herrn Baron
Worms wurde ein Subkomitee ernannt zur Prüfung der aufge¬
worfene » technischen Fragen und zur Berichterstattung über dieselben.
— Der Kanzler der Schatzkammer , Goschen , theilte im Uuterhause
mit , von der Staatsschuld seien bereits 473 Millionen zur Kon¬

version angemeldet .
Christi ania , 13 . April . Das Storthing nahm die Zvll -

erhöhung für Spiritus an . Die Erhöhung ist heute in Kraft getreten .

Marine .
Kiel , 12 . März , S . M . S . „ Niobe " hat von der Kaiser! .

Werft - auf den Strom verholt . S . M . S . „ Kaiser " wird morgen
das Ausrüstungsbasstn der Kaiser ! . Werft verlassen und sich auf
den Strom begeben . „ Kaiser " hat für S . M . S . „ Hansa " die

Funktionen als Wachtschiff übernommen und di? Admiralsflagge

^ ^
Kiel , 13 . April . Durch Verfügung des Herrn Chefs der

Admiralität ist bestimmt , daß die zur Ablösung au Bord S . M .

Krzr . „ Nautilus " bestimmten Offiziere rc . mit dem am 4 . Mm von

Wihelmshaven abgehenden Dampfer „ Kronprinz Friedrich Wilhelm "

nach Aden transportirt werden und sich an Bord S . M . Kreuzer
Möwe " zum Weitertransport einschiffen sollen ; dieselben werden

in Zanzibar , wo „ Möwe " und „ Nautilus " zusamm - ntreffen , an

Bord des „ Nautilus " abgegeben . In ähnlicher Weise werden die

von „ Nautilus " zur Ablösung kommenden Offiziere von „ Möwe "

nach Aden transportirt .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 14 . April . Se . Exzellenz der Chef der

Admiralität , G - uerallieutnant v . Caprivi , hat am heutigen Tage

die Kreuzerfregatten „ Stein " und „ Mol ' ke " einer Jnspizirung unter¬

worfen . Der Chef der Admiralität beabsichtigt sich in Begleitung

des Korvetten - Kapitäns Frhrn . v . Maltzahn heut : mit dem Abend¬

zuge und der Korvetten - Kspitän Prinz Heinrich von Preußen , König¬

liche Hoheit , in Begleitung des Kapitänlieutenant v . Usedom, Höchst¬

sich morgen mit dem Frühzuge nach Berlin zurückzubegeben . —

Der Kommandeur des Seebataillons , Oberst v. Roques , hat sich

nach Beendigung der Jnspizirung des hiesigen 2 . Halbbataillons

heute mit dem Frühzuge nach Kiel zurückbegeben . — Beim Wasser¬
werk in Feldhauseu ist die Stelle eines Heizers zum 1 . Mai d . I .

durch einen civilversorgungsberechtigten Militäranwärter zu besetzen .
Das Einkommen dieser Stelle beträgt 900 Mk . Remuneration für
das Jahr ; außerdem wird freie Dienstwohnung nebst bestimmungs -

gemäßen Deputaten an Feuerungs - und Erleuchtungsmaterialien ,
oder statt dessen , wenn die Wohnung nicht in Natura gegeben werden

kann, eine Entschädigung von monatlich 20 Mk . gewährt ^
Anmel¬

dungen bei der hiesigen Stations -Intendantur . — Der Schiffbau -

Direktor Schunke ist in dienstlichen Angelegenheiten aus Kiel hier
eingetroffen .

Z Wilhelmshaven , 14 . April . (Schöffengericht .) Vorsitzender :
Herr Amtsrichter Keber ; Staaatsanwaftschaft : Herr Graf v . Lüttichau ;
Protokollführer : Herr Assistent Behrens ; Schöffen : die Herren Archi¬
tekt Grashorn und Schuhmachermeister Gehrels .

Es stehen zur Verhandlung 10 Strafsälle und 1 Privatklage .
Auf der Anklagebank erscheinen 4 Arbeiter . Beim Ersten wird wegen
Uebertretung des tz 361,8 auf 6 Wochen Haft und Ueberweisung an
die Lanbespolizeibehörde erkannt . Der Zweit ? wird wegen wieder¬
holten Bettelns zu 2 Wochen Haft verurtheilt . Der Dritte ist an¬
geklagt des groben Unfugs und des Bettelns ; wegen des elfteren
Falles erhält er 8 Tage Haft , da er aber das Betteln in Abrede
stellt , muß ein neuer Termin augesttzt werden . Der Vierte wurde

wegen wiederholten Bettelns mit 4 Wochen Haft unter Anrechnung
vcn 2 Wochen Untersuchungshaft bestraft . Frau Sk . von hier wird

wegen wiederholten groben Unfugs zu 30 Mk . eveut . 6 Tage Haft
verurtheilt . Der Arbeiter B . von hier wird von der Anklage des

Zerlchlagens von zwei Fensterscheiben wegen mangelnden Beweises
ireigesprochen . Aus der Untersuchungshaft wurden vorgeführt die
T . und K ., zwei Dämchen aus Berlin , die eine Kunstreise nach hier
unternommen hatten . Sie waren in „ Burg Hohenzollecn " eingekehrt ,
wo sie sich unter dem falschen Namen „ Geschwister Krüger , Schau¬
spielerinnen " eivgetragen . Ebenso hatten sie sich der Polizei gegen¬
über bezeichnet. Wie gefährlich es nun aber werden kann , sich eines

falschen Namens zu bedienen , das sollten die Schönen jetzt erfahren ;
geriethen sie doch auf den angenommenen Namen hin in den Verdacht ,
steckbrieflich verfolgt zu werden . Hierbei stellte sich nun auch heraus ,
daß sie mit einem gewissen Paragraphen des Strafgesetzbuches in Konflikt
standen , worauf sie sich bequemen mußten , statt des komfortablen
Zimmers im Hotel mit der Gefängnißzelle vorlieb zu nehmen . Das

Uriheil lautete aus 4 Wochen Haft unter Anrechnung der bereits in

Untersuchungshaft berbrachten 3 Wochen . Die T . war auch an
einem Exzeß im Krankenhause betheiligt , wofür ihr eine Zusatzstrafe
von 4 Wochen extra zu Theil wurde . Der folgende Fall wurde

vertagt . Da der aus der Untersuchung ! Haft vorgeführte rc. G . »och
beim Leugnen blieb und noch immer den großen Unbekannten mit
Namen Eiters figuriren ließ und die Vernehmung noch mehrerer
Zeugen sich als erforderlich herausstellte , so wurde auch die Verhand¬
lung auf die nächste Sitzung vertagt . In der Privatklagesache kam
es gar nicht zum Termin , da sich die Parteien vorher einigten .

Wilhelmshaven , 14 . April . (Wohltyätigkeitskouzert .) Am

Montag , Abends 8 Uhr , wird der hiesige Vaterländische Fraueo -
verein das bereits vor einiger Zeit an dieser Stelle erwähnte Kon¬

zert für die Ueberschwemmteu in der Elisabethktrche geben. Es ist
wohl nicht nothwendig , langathmig zum Besuche desselben aufzufor¬
dern , da der gute Zweck an und für sich schon beredt genug ist,
anderntheils aber auch die vortreffliche » musikalischen Leistungen der
dabei Mitwirkenden eine» hohen Genuß in sichere Aisficht stellen .
Wir erinnern nur an das letzte Konzert des Frauenvereins i» „ Burg
Hohenzollern "

, das in dieser Hinsicht bekanntlich so hervorragend aus¬

fiel . Das Programm bietet viel des Schönen dar . Um den pekuniäre «

Erfolg des Konzertes nicht zu beeinträchtigen , hat auch die Theater¬
direktion von einer Vorstellung am Montag Abstand genommen .

s- s Wilhelmshaven , 14 . April . Es sei noch einmal darauf

hingewieseu , daß Gegenstände , außer Geld , für die Ueberschwemmteu
von Ihrer Exzellenz der Frau Gräfin v . Monts und von Frau

Rechnungsrath Janisch entgegen genommen werden . Auch hat sich
Frau Restaurateur E . Meyer ebenfalls zur Annahme von dergleichen
Gegenständen bereit erklärt . Wir legen der Einwohnerschaft dieses
Werk der Menschenliebe warm an ' s Herz .

v . Wilhelmshaven , 14 . April . (Konzert .) Auch morgen , Sonn¬

tag , findet wieder ein Nachmittag ? konzert im Park statt .
j:j Wilhelmshaven , 14 . April . (Theater .) DaS Benefiz des

Herrn Dir . Huvart sinder nun definitiv Dienstag , den 17 . ds . , statt ,
da unser kunstsinniger Direktor in Anbetracht des Wohlthätigkeits -

Kirchen -Konzertes für die Ueberschwemmteu am Montag das Theater

schließt ; also ein neuer Grund , Dienstag das Theater sn musss zu
besuchen. Die nächste Novität ist dann „ Das Schloß am Meer "

und Donnerstag die Benefiz -Vorstellung des Fräulein Huvart „ Der

Pariser Taugenichts " . Bon heute ab find Dutzendbillets auch in der

Cigarrenhandlung der Herren Gebr . Dirks , Roonstr . , verkäuflich .

ff- Ballt , 13 - April . Von der Einnahme bei Gelegenheit der

Tanzmusik am nächsten Sonntag im Lokale des Herrn Zwingmann
will die Musik einen Theil für die Ueberschwemmteu opfern . Möchte

daher der Besuch des Lokals ein reger sein und das Vorhaben in

den andern Tanzlokalitäten Nachahmung finden .
* Bant, 13 . April . Di - an den fiskalischen Häusern ange-

pflanzten Schutzhecken, namentlich Weißdorn , gereichen im Sommer

unserem Orte durch ihr nettes Aussehen zur Zierde , weshalb sie dem

Schutze anempfohlen werden müssen.

Eingesandt .
Die geehrte Redaktion würde sich den größten Theil des Pub¬

likums verpflichten , wenn sie auf einen häßlichen , das Gemüth ver¬

letzenden Umstand bei Begräbnissen aufmerksam - machen wollte , ver

darin besteht, daß die Träger die Kränze , Blumen und
Schi

en

am Grabe förmlich vom Sarge abreißen und in den Schmutz wer

fen . Es wäre in der Thal erwünscht , wenn rn solchen Fällen etwas

pietätvoller verfahren würde .

Für die Ueberschwemmteu
sind ferner eingegaugen :

In der Expedition des „ WtlhelmShavener Tageblattes " : von
der Gemeinde Neustadt - Gödens und näherer Umgebung Mk . 144 .70 ,
Ertrag einer Sammlung in der H . Steiufort 'schm Fabrik 60 . — ,



von den Mannschasteu der 4 . Komp . n . Matr .-Div . nachträglich
gesammelt Mk . 3 .40 , von den Werkfiihrern und Arbeitern der
Tischlerwerkstatt der Kaiser !. Werft Mk . 53 .85 , Offiziersmeffe S .
M . S . „Prinz Adalbert " Mk . 63 . — , Tavzgeldeiuuahme vom Sonn¬
tag den 12 . April im Schützenhofe zu Bant für die letzten drei
Tänze Mk . 6 .70 , von den Unteroffizieren und Mannschaften der
5 . Komp . II . Matr .-Div . Mk . 30 . — , von den Maschinenbau -Ar¬
beitern S . M . S . „ Schwalbe " Mk . 18 .80 , von den Unteroffizieren
und Mannschaften der 1 . Komp . II . Matr .-Div . Mk . 46 . 61 , von
den Unteroffizieren der H . Torpedo -Abth . Mk . 50 .— ; Summa der
bis jetzt eingegangenen Beiträge Mk . 2241 . 67 , abgesandt Mk .
1010 . — , mithin sind noch vorhanden Mk . 1213 .67 . — Bei Herrn
Polizeikommiffar Weiland : Gesammelt von den Gesellen und Arbeitern
bei Dirks und Franke Mk . 13 .55 , Gastwirth Böttcher Mk . 29 . 50 ,
Fr . G . v . L . Mk . 20 . — ; in Summa Mk . 1160 .50 , hiervon ab¬
gesandt Mk . 340 . — , mithin noch vorhanden Mk . 820 .50 .

Briefkasten .
Herren Kaufmann Oostsn und O . A. . Lass , Usustaät -

ßöäMS . Besten Dank für die eingesandteo Mk . 144 .70 , über welche
wir in der Nummer vom Sonnabend insgesammt qnittirt haben , da
unS der Platz für die vielen einzelnen Namen fehlte . Die freund¬
lichen Geber werden damit ja schon zufrieden sein. Die Exped .

Kirchliche Nachrichten .
(Misericordias Domini .)

Evangelische Militärgemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar . -Stat .-Pfarrer Go edel .
Diejenigen Kinder der evanglischen Militärgemeinde , welche vor

dem 1 . Mai 1875 geboren find und Ostern 1889 konfirmirt werden
sollen, find im Laufe der nächsten Woche unter Vorlegung eines
Taufscheins bei dem Stationspfarrsr anzumelden .

Katholische Militärgemeinde .
Hl . Messe uns Predigt um 8 Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 9 ^/z Uhr ; Text : 1 . Petri 2, 21 — 25 .
Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Sonntag , den 15 . April , Vormittags 10 Uhr Gottesdienst .
C . Brunow , Pastor .

Methodisten - Gemeinde .
Sonntag , den 15 . April , Morgens 10 und Abends 6 Uhr

Gottesdienst . Prediger Dönges .
Baptisten - Gemeinde .

Sonntag , den 15 . April , Vormittags 10 Uhr Gottesdienst .
Nachmittags 2 Uhr : Sonntagsschule . Nachmittags 4 Uhr : Gottesdienst .

Prediger Haese .

Angekommene Schiffe.
Im neuen Hasen :

12 / 4 . : „Fortuna "
, H . Dubber , von Osten nrt Cement .

„Margaretha "
, H . Willens , von Hemmoor mit Cement

14 ./4 . : „ Johannis "
, P . Meyer , von MoMhvreu mit Kartoffeln „ nx ^

„Diana "
, I . Rüsch, von Belumerschanze mit Kartoffeln und

„Die Sonne »
. I . Blohm , von Neuland mit Kartoffeln und A

„Anna Maria "
, G . Bmmmer , von Mona mit Gemiis- «

Häringen und Obst . Kart^
Im alten Hafen :

12 ./4 . : „Henriette "
, Bahlmann , von Nordenham mit Roggen .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche« Observatoriums z« Wilhelmshaven

Beob¬

achtungs -

Datum .

Apr . 13.
Apr . 13 .
Apr . IS .

Zeit .

2NMY
8NAb !
SLMrg .

754.0
754.0
757.0

» Vals .
5.0
5.3
S.S S.3 3.7

M «d-
co - - still,

12 -- Orkan ) .

Rich¬

tung .
Stärke .

<0 -- Heller,10

Grad . Norm.

Bemerkungen : April 13 . : Nachmittags dunstig , zeitweise .Regen.
! Reuen .Nachts Regen . « >

2 noch gut erhaltene

Kinder-Bettstellen
zu kaufen gesucht . Näh . i - d . Exp .
d . Bl .

Zu vermiethen
zum Mai oder 1 . Juni eins Ober¬
wohnung mit Keller und Stall .

Tonndeich 39 .

Zu vermiethen
von Mai d . I . an eine Stube mit
Kocheinrichtung und Bodenraum .

Tonndeich 18 .

Logis
für einen jungen Mann .

Börsenstr . 31 , oben links .

Zu vermiethen
eine fchöne Oberwohnung zum
1 Mai .

Zu verkaufen
L6 Ferkel , 6 Wochen alt.

Elsaß . Börsenstraße 15 .

Ein nnuM . Zimmer
auf 1 . Mai cr . zu miethen ge¬
sucht. Off. unter v . an dis Exp .
d . Bl . erbeten .

Zu verkaufe «
eine gute , Ende April kalbende , Kuh ;
ein Schreibtisch

Lehrer Asendorf , Rüstersiel

Zu vermiethen
zum I . Mai zwei gut möök Zimmer ,
mit oder ohne Burschengelaß .

Roonftraße 89 , 1 Treppe .
(Rothes Schloß . )

Möblirte

Stube u . Kammer
zu vermiethen an 1 oder 2 Herren ,
bei Adolph - verl . Gökerstr . 5 .

Zu vermiethen
eine rndbl . Stube nebst Kammer
an ein oder 2 Herren .

Wilh . Albers , Alte Str . 6 .
Einen wenig gebrauchten

Seltmamer -IIIlsgeii
mit zwei Aussätzen , der als Packet -
sowie als zehnsttziger Personenwagen
zu gebrauchen ist , habe billig zu ver¬
kaufen . Otto Bley , Jever .

Ein ordentliches

Dienstmädchen
wird zum 1 . Mai gesucht .

Schlicht , Marienstr . 58.

Zu vermiethen
ein kl. möbl. Zimmer
auf sofort , auch mit Miltagstisch .

Fr . Regel , Roonstr. 76a. 2 Ti .

Geld gesunden!
Gegen Erstattung der Jnsertionsge -
bühren abzuholen bei

C . Schmidt , Belfort.
E senbahnstr . 6 .

Eine fast neue und schöne

Nähmaschine ,
(System Ilowa )

ist Umstände halber zu verkaufen .
Näh . z . erf . i . d . Exp . d . Bl .

Gutes Logis
Tonndeich 23 .

Bekanntmachung.
Der Schlächtermeister Fr . Reif

hierhelbst , Königstraße 54 wohnhaft , hat
auf seinem vorstehend bezeichueteu Grund¬
stücke den Umbau bezw . zur Vergrößerung
seines Schlachthauses erforderliche Er¬
weiterungen vorgenommen .

Die Situationsskizze , sowie die Be¬
schreibung und Zeichnung der Anlage rc.
liegen in den nächsten 14 Tagen während
der Bureaustunden des Polizei -Kommissars
(von 8 bis 12 Uhr Vormittags und von
2 bis 6 Uhr Nachmittags ) in dem dies¬
seitigen Bureau zur Einsicht aus .

Nachträgliche Einwendungen gegen die
bereits errichtete Anlage sind in derselben
Frist entweder schriftlich in zwei Exem¬
plaren einzureichen oder zu Protokoll
anzubringeu .

Nach Ablauf dieser Frist können Ein¬
wendungen in dem Verfahren nicht mehr
angebracht werden .

Zur mündlichen Erörterung der recht
zeitig angebrachten Einwendungen setze
ich einen Termin auf

Sonnabend , 28 . April c.,
Vorm. 101s Uhr,

mit der Verwarnung fest , daß im Falle
des Ausbleibens des Unternehmers oder
des Widersprechenden gleichwohl mit der
Erörterung der Einwendungen vorge¬
gangen werden wird .

Wilhelmshaven , den 12 . April 1888 .
Der Hülfsveamte - es Königl .

Landraths - es Kreises Wittnmnd .

Bekanntmachung .
Der Schlachtermstr . Georg Maaß

z . Z . in Varel , Langestraße 24 wohn¬
haft , beabsichtigt auf seinem hier erwor¬
benen , Bismarckstraße Nr . 16 , an der
neu anzulegenden Müllerstraße belegenen
Grundstücke ein Wohnhaus mit Schlach¬
terei (Geschäftsstnbe und Räucherkammern )
zu errichten .

Die Situationsskizze , sowie die Be¬
schreibung und Zeichnung der Anlage rc.
liegen in den nächsten 14 Tagen während
der Bureaustunden des int . Polizei -
Kommissars (von 8 bis 12 Uhr Vor¬
mittags und von 2 bis 6 Uhr Nach¬
mittags ) in dem diesseitigen Bureau zur
Einficht auS .

Einwendungen find in derselben Frist
entweder schriftlich in zwei Exemplaren
einzureichen oder zu Protokoll anzu¬
bringen .

Nach Ablauf dieser Frist können Ein¬
wendungen in dem Verfahren nicht mehr
angebracht werden .

Zur mündlichen Erörterung der recht¬
zeitig angebrachten Einwendungen setze
ich einen Termin auf

Sonnabend , 28. April c.,
Vorm. 10 Uhr,

mit der Verwarnung fest, daß im Falle
des Ausbleibens des Unternehmers oder
deS Widersprechenden gleichwohl mit der
Erörterung der Einwendungen vorge¬
gangen werden wird .

Wilhelmshaven , den 12 . April 1888 .
Der Hülfsveamte - es Königl .

Lan- raths - es Kreises Wittum «- .

Aufruf !
Ei » schweres Unglück hat diefKreise

Dannenberg und Bleckede der Provinz
Hannover betroffen . Das Elbwasscr hat
die Dämme durchbrochen und die furcht¬
barsten Verwüstungen angerichtet .

Menschenleben und eine große Anzahl
Vieh find den Flutheu zum Raub ge -
worden . Das fruchtbare Land ist meilen¬
weit überschwemmt , die bewegliche Habe
vom Wasser verschlungen , ganze Ort¬
schaften liegen in Trümmern .

So ist mit einem Schlage ein Noth -
staud eingetreten , welcher , jede Schil¬
derung übersteigend , zu schnellem und
kräftigem Beistände dringend mahnt .

Gewiß wird die Stsatshrlfe nicht
auSbleiben . Ihrer Natur nach kann sie
indessen erst später wirksam werden . Um

dem augenblicklichen Mangel und trost
losen Zustand der Betroffenen abzuhelfev ,
bleibt daher der freien Liebesthätigkeit
ein weites Feld . Vorzugsweise werden
sich die Bewohner derjenigen Gegenden
des Vaterlandes dazu berufen fühlen ,
welche, gleichen Gefahre » ausgesetzt , von
so schweren Heimsuchungen verschont ge¬
blieben find . Im Vertrauen auf den
bewährten Wohlthätigkeitssinn Ostfcies -
lands , lege ich es allen Ortsvorständen
in den Städten wie auf dem platten
Lande dringend an das Herz , in ihren
Gemeinden . unverzüglich Sammlungen
milder Gaben zu veranstalten und die
Geldverträge an den Schatzmeister des
Central - Comitees , Herrn Marcus
Heinemann in Lüneburg, abzuliefen.

Zusendungen von Lebensmitteln und
Kleidungsstücken sind dagegen au die
Herren Landräthe Albers zu Dannen¬
berg oder von Hertzberg zu Bleckede
zu richten .

Aurich , den 4 . April 1888 .
Der Kegierimgs-PräMmi.

I V : gez. Vormbaum .

Vorstehenden Aufruf bringe ich hiermit
zur öffentlichen Kenntniß mit dem Be¬
merken, daß Gelder nach wie vor auch
hier bei den bekannten Sammelstellcn in
Empfang genommen werden .

Wilhelmshaven , den 13 . April 1888 .
Der Hülfsveamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Um Mittheilung des Aufenthaltes der

Dienstmagd Hilke Margarethe
Poppen , zuletzt zu Heppens , welcher
eine Verfügung zuzustellen ist , wird
ersucht .

Jever , den 8 . April 1888 .

GrHrMgl. Amtsgericht, Abth . I.
Abrahams .

Verkauf .
Im Aufträge wird Unterzeichneter am

Montag , 16. April d . I .,
Nachm. -21s Uhr,

im GÜNther ' lcheu Lokile folgende
Sachen , als :

1 Sopha . 1 mah . Sophatisch , 1 dito
2thür . Kleiderschrauk , 1 Schreibpult ,
1 Ofenschirm , 2 Gardinenkasten , 2
Waschtische, 1 Spiegel , 1 Hängelampe ,
1 Kindertisch , div . Stühle , 1 neue
Trittleiter , 2 m hoch , einige Winter¬
mäntel für Damen und Sommerja -
quetS für junge Mädchen und ca . 500
Stück ungarnirts Dsmenhüt ' ,

öffentlich meistbietend gegen gleich baare
Zahlung verkaufen , wozu Kaufliebhaber
eingeladen werden .

P « Ndsack , Rechnungssteller .

Verpachtung .
Im Aufträge des Herrn H . Bischofs

in Vegesack habe ich dessen bei Neu¬
bremen belegenen , bisher von Herrn
Rath benutzten , ca 9 ^/g Hektar große

Ländereien
zum Antritt auf den 1 . Mai d . I ., bei
einzelnen Parzellen , zum Mähen oder
Beweiden , auf 6 Jahre zu verpachten .

Termin zur öffentlichen meistbietenden
Verpachtung wird angesetzt auf

Freitag , den 20 . d . M .,
Nachm. 2 Uhr,

im Water ' schen Gasthause zuNeubremcn .
Heppens , den 14 . April 1888 .

H . Reiriers .
Empfehlung .

Zurückgekehrt aus der Blinden¬
anstalt , empfehle ich mich den geehrten
Herrschaften zum KorbAechten und
Nkepariren von Körben , sowie
zum Berohren der Stühle und
verspreche prompte und reelle Be .
dienung Wilhelm Gronekamp ,

Mitelstraße 12 .

Verkauf .
Der Viehhändler F . Husema « «

aus Jever läßt am

Donnerstag ,
den 26 . d . Mts ., Nachm.

2 Uhr anfangend ,
in der Behausung des Wirths Siems
zu Sedan :

L « bis MO
Stück

große und kleine
Schweine

sowie ca . 1000 Pfund besten, hiesigen

geräuch. Speck
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , 12 . April 1888 .

H . Gerbes ,
Auctionator .

Verkauf .
Herr Pferdehändler F . W . Borchers

aus Varel läßt am

Sonnabend, d . 21. d . M .,
Nachmittags

2 Uhr anfangend ,
beim Kuper ' schen Gasthause zu Kopper -
hörn , öffentlich meistbierend auf Zahlungs¬
frist durch mich verkaufen :

2 vierjährige schwarze Wallache,
Lithauer , 2 fünfjähr. Wallache,
Pouyfüchse, 1 - reijähr. un - 1
zweijähr. Stute , 1 trächtige
achtjährige schwarze Stute , 5
kräftige Arbeitspferde .

Kaufliebhaber werden mit dem Be¬
merken eingeladen , daß sämmtliche Pferde
kräftig und fromm im Geschirr sind .

Heppen , den 14 . April 1888 .

_ N .
Zu veimiethen .

Zum Antritt auf Mai er . habe ich noch

zwei Unter- und
zwei Oberwohnungen

zu vermiethen .
Neuende , den 13 . April 1888 .

H Ger- es,
Auktionator .

Gesucht
ein Mädchen für die Tagesstunden .

Oldenb urgerstr . 3 , P art ."
Zu vermiethen

in Heppens zum 1 . Mai cr . oder spater
eine schön gelegene Familien Woh¬
nung mit sämmtlichem Zubehör und
über 3000 sH - Meter großem Garten .
Mi - thspreis 1000 Mark .

C . I . Arnoldt .
Zwei ordentliche jrmqe Leute erhalten

gutes Logis
bei Gotthard Lüttich ,

Neubremen , Grenzstraße 3 .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung .

I . Wehen , Sedan .

In meinem an der Werftstraße in
Belfort belgenen Hause habe zum
1 . Mai oder 1 . Juni eins schöne

Familienwohnung,
aus 4 zusammenhängenden Räumen
nebst Zubehör bestehend , zu ver -
miethen .

Carl Zeeck , Belfort.
Fünf Mann können

Logis
erhalten bei

Haberland , Börsenstr. 35.

Mehrere

Schattenbäume und
Garteusträucher

billig zu verkaufen bei Seidel , Neuestr . 3 .

Ein anständiaer Mann kann !

Logis
erhalten bei F . Andrer ,
_ Elsaß , Morktstr . ^

Ein junger Mann kann gutes
'

Logis "Wx
erhalten Marklfiraße 36, ;

Ein oder 2 junge Leute können
AE " gutes Logis "HW

erhalten bei Glasuieyer ,
_ Grenzstraße Nr. tz,

Gesucht
ein Mädchen von etwa 14 Ah«
für die Nachmittagsstunden .

Sedan , Schützenstr . iz.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine geräumiges
und Unterwohnung , bestM «
3 und 4 Räumen mit allem Miz .

Neubremen , Grenzsir . Ä,

Ein nach der Natur aufgetM

Kriegsschiff,
1,3 m Länge , 79 oin Höhe und W »
Breite , steht wegen Mangel an ?
zu verkaufen . Ostfrieftnstr .

Gesucht
auf sofort ein Stundenmädchtt

Zoh. Focken» Rothes Schloß
Zu verkaufen

kloiirv vr«l88v i?aäei
Marktstr. 12 ,

M « w « WM
in verschließbarem Mahagonikasten ,
neu , ist Preiswerth zn verkaufe» .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
Umstände halber auf den 1 . Mni "

Oberwohnung
mit Stallung und Gartenland a » rD
Bewohner , auch kann für zweigst
Weide gegeben werden.

Z . A . Fsoken . W« »
Banterdeich 7 . _ .

Zu vermiethen
pr . 1 . Mai 2 große , gut MW

Parterrezimlvkl
mit Veranda und Burschengelaß .

Kronprinzen !̂

Zu vermiethen.
zum 1 . Mai eine Wohnung
Garten zu 400 Mk .

Carl Schneider , ErhalA .

Gesucht >
ein ordentlichesME

Frau Zaursch , Kaisersts^ -

Gesucht
per sofort einen jungen fixen

Lanfvnrsche '
für leichte häusliche Arbeiten .

Z . B - HeuW >

Gesucht
für eine kleine Lehrerfamilie zuw .

eine OSerwoliM
von 4 — 5 Räumen . Off . an die
unter L . O . erbeten .

Eine tücht. Waschtz
welche in der Nähe der Roonstr . , A
wird für einen bestimmten Tag

Woche gesucht. Wo ? sagt dieEk ^

Zu vermietM,
eine mövl . SR
an e inen anst . Mann .
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Ausschau !
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Pilsener Tafelbier
aus der Haslinder Brauerei in Ohmstede .

> KN«8t «

Damen

Kinder

IL - itl ,

A » ßG » NSUWtzr öklfokt .

Rohnessel und gebleichte
Hem-entuche

kann ich augenblicklich circa 10 Proeent unter dem gewöhnlichen
Preise abgeben.

HM
" Wer die Waare sieht , wird staunen über die Vorzug

lichkeit der verschiedenen Qualitäten . Preise fest , ohne den ge¬
ringsten Abzug .

NvTNß . köllort.
Zur jetzigen Saison empfehle in großer Auswahl

Damen- und Nnder-Uegemnäntest
Damen-Umhänae und Jacketts.
Kteiderstosse in Ganz- und Halbwolle

nebst Besätzen,
Neiderkattune in den neuesten Dessins,
Gardinen in engl. Tüll, Jute u. Cattun,
Lonncnsch irme f Herren,Damenii .Kinder.

A . Schwarting ,
Bismarckstr . IS », a . P .

Eingang von Neuheiten der Saison

UegenMkntel
von 6 bis 35 Mk

Uromenaden - Mantel
von 15 bis 40 Mk .

Kammer Umhange
von 8 bis 45 Mk .

Couleurte Zackeis
bis 20 Mk .

sikilipron
n gnosssn Ifflus

durch viele auch mein LagerNbuhetten der Saison mit den dazu
completirt . Austerd-n, . - Äesä ^ LU

i/ , . Grafen in bedeutender Auswahl ein"b 'tiöiljöi'ogltlins unll Lrötonnes

ll . I. . stsslrk .

fisch-
köStLIHÄllt .

sisrll-
Ii .sstLlirLnt .

Heute Sountaa :

k » 088 k 8 cviiceni .
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf.

Hochachtungsvoll
^ v . 8trom .

notel King siolienroüern
Sonntag, den IS . Avril :

Wroße TanMusiks
XV . Lorsnin .
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1i8 M M R KM kkMIli
Reinwollene Buckskins in wirklich guter Qualität von

. 2,70 Mk . an Pr . Mir .
Doppelbreite coul . Kleiderstoffe von 90 Pf . an pr . Mtr.
Schwarze Cachemire von 70 Pf . an pr . Mtr.
Tüll-Gardinen für 32 , 40 , 58 , 73 , 85 Pf . bis 1,15 Mk.
_ pr . Mtr .
I—I baumwollene Bettzeuge von 35 Pf . an .
Wollgarn in allen gänzlichen Farben.
Reinwollenen Flanell von 80 Pf . an.

öött-InlM unll öött-^sllsi'n
führe in vielen Qualitäten und liefere ganze Betten inner¬

halb einiger Stunden fertig .

Großes Lcrqer
fertiger

KkMll - Mll
jedoch nur aut und dauerhaft gearbeitete Sachen in gut¬

sitzenden Fagons .

Ganz große Auswahl in
Damen- u. Kinder-Negen-Paletots,

Große Damen -Paletots schon von 6 Mk . an .

SsorZ H. äök ,
Mllllllfllkillr- llllil EollfeciiollsgesMft,

Bant am Marktplatz.

s

s

SS

D
N
v

14

15

N8«
N

üilslör- u . fflautsr-

farbsn
trocken und in Del gerieben,

iraisi , Terpentinöl ,
acke, Beizen, Pinsel

empfiehlt

Empfehle :

SMenlifSli 18 kl . 3 IS .,
Mch« 37 „ 3 ,,
kikenek 34 „ 3 „
Mbi

'
si' 38 „ 3 „

ämmlllllüe Diere m Gebmckll
liefere prompt in 's HauS .

A. ÄIM 1MMSMI .
'

Cuffees

lästig ll . remslümelllmil
empfiehlt von 1,20 Mark per Pfund

LLodarä IitzlmiMD ,
und DL- Nart .

Lin vskrer 8vkatr
für die unglückliche » Opfer de, Kklbst -

bvüvekunK (Onanie ) und gehei¬
lt en Ausschweifung ist das berühmte
Wnk :

llp . Kktsu's 88lb8tbeiivslii'ung
80 . Aufl . Mit 27 Abbild. Preis 3 Mk.
Lese es Jeder , der an den schreck¬
lichen Folgen dieses Lasters leidet ,
leine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sichern Tode .
Zu beziehen durch das WerlagS -

Wagazin wLeipzig , Neumarkt 34 ,
lowie durch jede Buchhandlung . Ja
Barel vorräthig in der Buchband ,
lung von Bültmann LGerrtets Nachf

halte in allen Größen und verschiedener
Stärke stets vorräthig .

Extraaufertiguug
nach besonderen Angaben auf Wunsch

D . .
Sxill- mul Nidet -lirdilw.

» M - Einkauf und Umtausch von
altem Gold und Silber .

Speck,
anerkann beste holsteinische Waare ,

L Pfd . öd Pfg .,
bei ganzen Seiten von 6— 8 Pfd . schwer

ä Pfd . « « Pfg .

Lasseler Nippspeer
bei Abnahme von ganzen Pfunden

L Pfd . 75 Pfg . ,
bei Abnahme von ganzen Stücken ,

3 - 4 Pfd . schwer . L Pfd . 70 Pfg .

Holsteinischen Käse
L Pfd . 20 Pfg .

Tafelbutter
feinste Waare zu Marktpreisen .

stets frische Waare zu Marktpreisen
empfiehlt

w . Wollsmann.
Soeben eingetroffen :

Frisch. Silberlachs,
pr . Pfd . Mk . 1 .30 ,

IIvvlLl « ,
pr . Pfd . 60 Pf, .,

hott. Austern,
pr . Stück 13 Pfg .

Ferner : Suppenhühner , Pou -
lardes, Poulets , Schueehühuer
und verschiedenes Wildgeflügel .

Stzdr. Dirks.
Weisfutlermefil,

schöne frische Waare ,
in Säcken von 150 Pfd . zu 6 und

7 '/2 Pfd . per Sack ,

KmteiMliI g. IstkiMliI
sowie

Ravvknchen
zu billigst gestellten Preisen empfiehlt

Schaar.
4 - .

Heidmühler

Araunßier ,
m Ftajlllöll llllll Fäjserll,

empfiehlt

Zok . Ki »ni81 ,
Bant .

Bringe meine

Aorzellanmakerei
in gütige Erinnerung .

HZolen , Neubremen .
NL . Thürfchilder sind in ver .

schiedenen Größen wieder vorrüthig .
D . « .

ki
'
iie profipere km

kann einige Stunden des Vormittags
Beschäftigung erhalten.

Näh . durch Z . B . Henschen .

Zu vermieden
mm 1 . Mai eine Unterwohnung ,
Preis 195 Mk . Gremstraße 52 .

Gesucht
zum 1 . Mai ein Mädchen zur
Wartung von Kindern , für den Vor¬
mittag . Bismarckstraße 18 » .

Zu vermiethen
ein freundliches Logis an einen an -
kändigcn jungen Mann , auf sogleich oder
später . Ostfriesenstr . 14 , patt .

Habe noch eine

WM- Oberwohnung
zu vermiethen .

W . Gatbewann , Kopperhörn .
Habe täglich 4v bis sü Liter

Milch
abzugeben . B . Müller ,

Neuer der - Altengrode » .
Eine alte

Kochmaschiue
und verschiedene alte Gifentheile
zu verkaufen . - .Carl Zeeck , Belfort.

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein schön möbl .
Zimmer nebst Kammer, im Preise
von monatlich 30 Mk . Aussicht nach
der Roonstraße . Näheres in der Exp .
d. Bl .



SmnenMrme
empfiehlt

in größt. Auswahl frieilrieli Wag,
OlSciivurgcrstr . 14, Ecke d . Roonstr.

UD'4
WM

Hierzu ladet freundlichst ein

Heute , Sonntag,tzden 13 . April ! rWWH^ T'-'

Großer öffentlicher
Anfang 3 Uhr

o .
M . DaS Fährboot im EmS -Jade-Kanal vis L vis dem Werft - Krankenhaus und der Wilhelmshöhe liegt stets zur

gefälligen Ueberfahrt bereit . D . O -
! >»>

Mas

Herren- n. Lnaben-Garderoben-
Magazin

von

M . ^ Iiilip8 « n
empfiehlt in § rossA -rti § er und in den neuesten Stoffen

klsgsnts Iseköt-LnÄgs v. 15 bis 50 Mk.
„ kock-ünriige v. 30 bis 54 M .

iioclif. Zommki- Ustberriekei- v. 16 bis 35 Mk.
kinrelnö öliell8liin1Il>8ön v. 5 bis 14 Mk.
Knsken-^nÄge in allen Größen v. 2 '

>2 Mk. an.
Anfertigung nach Waaß unter Garantie des Dassens .

Ws NKLNDKGLs
x ^

< Fix Fix >tX > iX > tX XtX >iX

VatoMnäisollor I'rMon-Voroill.
LMMs « LeuTvrt

2um L68t6n äer Iltzdtzrsoli ^ tzmmttzii

» HL ALOLtA K , ÄVH IS . Ä . Akt « .

^ ro § rs,nun .
1) „OrgolxiSoo".
2) „8o1i§ sind , dio Oottos ^Vort"

, OüornI kür K6W. Odor.
3 ) ,Msrr , voino Oüts "

, Loxrnnsoio von vootüovon .
4) dsw Vob^osMA"

, vnott kür 2 Vrnuovstiwwsn von Llonäslssodo .
5) ,Murro dos Herrn "

, Odor kür Uännerstiwwon von Nulun .
6) „8tsdsk water "

, Loxransolo von Rossini .
7) „Der 95ste vsniw "

, Lnott kür 2 Lnritonstiwwen von Nsnäoissodn .
8) „vor Herr ist inoin Hirt "

, Odor kür Rranonstiininou von Lodndort.
9) ,,^ vs Llniia "

, vrAndinw von vaod (nrrnuA . v . Oonnoä ) kür OrZol,
OeiZe und OossnK.

10 ) „Vstornnsor " von Riooin kür sino Utstiwws .
11 ) „v ^wne " kür Llännerstiwwen von 6ilnod .
12 ) ,Arie " s-ns „keenlns" (llornsulsw ) kür Loxrun von Llsndolssodn .
13 ) „Lodskko in wir Oott" 1 von O. V^inor .

„vn virte Israels " / von vortwsnsd ^ .
14 ) „LinZs dsw Aöttdodon vroxüsten "

, 8oxrnn »ris ans dow „lod losn ^

von Orann .
rch

8 vür .
LiutrlttsKtzlä rr kersou 1,50 Uark .

Hsn - und Verkauf von getrage-
neu Kleidungsstücken , Möbeln, Bet¬

ten und Teppichen .
Frau Muche ,

Neuheppeus , Altestraße 3 .

Aborte und Müllgruben
werden sauber und bei billigem Preise
gereinigt.

I, . lknnvn , Kopperhörn .

Frisches Kalbfleisch
per 9V2 Pfd . Worderviertek

franco Nachn . Mark 2,50 .
K .

Emde«.
Aus der

8t . ^ drimi - ürsiimi
empfiehlt

dunkles ErPortSier .
in Flaschen Vz Liter Inhalt ,

26 Stück für Mk 3 .
feiiirte8 Heller lsgerbler,

in Flaschen Ve Liter Inhalt ,
33 Stück für Mk . 3 .

XV. IVollermsmi .

Sonntag , iS . April er r

Loucsrt
mit nachfolgendem

Mp ' Ball '
Anfang 4 Mr

wozu freundlichst einladet

6. Olckevurtel.
Rv . Der Reinertrag wird zum

Weste« der Meöerschmemmten ver¬
wendet.

Hiellik ii, Mslmlnim
lialsvi -saLi

Sonntag , d . 15 . April er .
Hilpert 's treffliche Novität

'

Der Lauernbaron
mit großen Gesangseinlagen

Dienstag , den 17 . April .
Wenefiz Air . Kmart "

dun « vxr «

Ilie lleiee rer l.e»U
Billet - Verkauf von heute ab.

Sonntag : Gratis - Bons .
WM - Allseiligen Wünsche, s ,

aend , findet jetzt auch ein Verkauf
Dutzendbillets bei Hem ,
Dirks , Cigarrenhandlung,
kannten ermäßigten Preisen IlM,

Am 2 . Osterfeiertage :

WM
- Großer

"
Wz

ökkontüeliök ösll
wozu freundlichst einladet

0 . Lottelitzr .

Große
llüenll . Isnrmu8ll(

mit Klavierbegleitung .
Hierzu ladet höflichst ein

LrM86 , Sedan .
Hiesige und auswärdge

Mm und Daunrn
in bekannten

vorzüglichen Qualitäten
üeUiiileU^ üeUIiielileiiieii ,

Uebrrzugfioffe
sowie

fertige Metten
empfiehlt

Rüsterfiel.
I, . Haal ( 6 .

HHute Sonntag :
Anstich von hochfeinem

Trust Höver,
Stothes Schloß .

Kardinen
empfehle

in reichhaltiger Auswahl
Msterstek .

Selbsteingemachte

Schnittbohnen,
Brechbohnen,
Perlbohnen ,

sowie

getrocknete Gemüse
empfiehlt

tob . Tresse.
Zu vermiethen

ein möblirtes Wohn - nebst
Schlafzimmer an i oder 2 juvge

Kopperhörn , Mühlenhof 21,
Eingang hinten rechts.

Leute .

Neustadtgödens .
Sonntag , den IS April er . :

Stiftungsfest
des

Gesangvereins
„Kvm . 6

im Saale
des Herrn von Thune « ,

Musik von der v . Schiller ' schen Capelle.
Fremde können eingesührt werden.

Der Vorstand

Ortskrankenkasse
der

ÄimMki', liZstlilei' unk ljolMbeilef
Wilhelmshavens .

General - Versammlung
am

Sonntag , den IS . April ,
Nachmittags 3 Uhr,

in „ Burg Hohenzolern . *

Fages - Grdunng .
1) Rechnungsablage .
2) Neuwahl eines Vorstandsmitgliedes

und eines Fahnenträgers .
3) Verschiedenes.

Der neugewählte Kaisirer obiger
Kasse, der Zimmermann H . Janßen ,
wohnhaft Aktendeichsweg 14 . tritt
am 17 . d . M . in sein Amt ein und
sind von da ab Kranke daselbst an
zumelden , sowie dis Beiträge an den
selben zu entrichten , wie auch Forderun
gen an die Kaffe da einzureichen sind .

Der Borstand

visinsnili ,

^ ^ kfeikenvied .
Heute Abend 8 Uhr :

Versammlung ,
Zen - el -Abeist

Musikalische Vorträge.
Oeblirlsiagg - Feier .

Der Altfchmöker .

der
Maurer und Steinhaus

Wilhelmshaven .
General - BersammlH

Sonntag , 22 . April d . I,
Nackmittags 4 Uhr,

in H. Möttcher 's Saal zu LothM.
Tagesordnung :

1 . Rechnungs-Ablage und Mich«
derselben durch die Genml-
Bersammlung,

2 . Wahl eines Schriftführers,
3 . Wahl eines Vertreters zurGenech

Versammlung an Stelle des h»
A. Rischer ,

4 . Wahl der Krankenbesucher,
5 . Mittheilung betreffs des i»

gewählten Kasstrers.
dlv . Zu dieser General-VersauiniliH
find nur Seitens der Arbeitnehmer
die durch dieselben gewählten Kr-
treter zulässig .

Der Vorstand .

Geburts -Anzeige.
Die glückliche Geburt eines kräftige»

Knabe«
beehren sich anzuzeigen .

Kiel, den 13 . April 1888 .

Ilwll !. U
" "

und Frau aeb . Ltam ^

Jodes - Anzeige.
Es hat dem lieben Gott geM

meinen lieben Manu und meiner Km"

treu sorgenden Vater, den Kasa»^
Wärter a . D .

8 .
gestern Nachmittag 5 Uhr von
schweren Leiden zu erlöken.

lüe trsuernllen MerbliebiB
Die Beerdigung findet am Die»^

Nachmittags 3 Uhr, vom Trau»»»

Börsenstraße 15 , aus statt.

Heute Morgen verschied nach l<
schwerer Krankheit unser
Zwillingssöhnchen, unser lieber, '!'

Dilvli .
im zarten Alter von reichlich
naten, was allen Theilneh ^

hierdurch tiefbetröbt anzeigen -

Wilhelmshaven , 14. April 1«» ^

Lernst. Dirks
und Frau -

Die Beerdigung findet Die »

Nachmittag um 3 Uhr stattt ^ >-

Hodes-Anzeig» s
Gott dem Allmächtigen hat es

unser liebeS Söhnchen

Lrmsl
im Alter von SV2 Monaten
Kranksein am 13 . d . M . 5 -/« ^

mittags zu sich abzuberufen . - ^
k. ÜMlliisnn u . kksu. gev .

^ d-- i

Die Beerdigung fi" b °t
16 . d . M . , Nachmittags 3Vr ^ »- - '

Redaktion, Druck und Verlag vo« T h . S ü ß t« Wilhelmshaven .
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Des Pfarrers Mündel .
Original-Roman von Gertr « - Walde «.

(Fortsetzung.)

Warum auch ? — Habe ich doch hier die liebreichste Pflege "

. ,
'

^ te xig dankend liebender Blick die Gräfin ; „ ist nicht Thü >
Luft auerkannt gut ? Auch traue ich bei einer etwa nöthigen

Äration ganz Ihrer Geschicklichkeit, lieber Buchwald . Sollte ich
a -rben nun wohl, ich bin bereit "

, und ein müder , wehmüthiger
8ua legte sich um den feingeformten Mund , „ warum also nach
Min warum mein friedliches Heim nach sechszehn langen Jahren
wieder

'
verlassen und mich in den ganz ungewohnten Trubel der

Reise und der Residenz stürze » ? Es würde nur mein Ende noch
beschleunigen .

"

„ Im Gegentheil "
, antwortete der Doktor , „ ich hoffe, die von

mir geplante Kur soll gerade den einst so starken Geist des Herrn
Grafen wach - und zu Hülfe rufen , die Krankheit auszutreiben ,
hier, durch Feuer , Decken und durch Nachhängeu trüber Gedanken

gehegt und gepflegt, ihren Sitz nicht verlassen mag . Jahr für Jahr
habe ich geredet und immer erfolglcs . Jetzt ist die Halskrankheit
ein schwer ins Gewicht fallender Grund ; so habe ich auf die neulich
erhaltene , stumme Einwilligung des Herrn Grafen vertrauend , durch
meinen Bruder in der Residenz eine Wohnung miethen kaffen, wie
sie passender nicht gedacht werden kann . " Er schwieg einen Augen
blick und fuhr dann fort : „ In einer der stillen Straßen am Thier¬
garten gelegen , zum gänzlichen Alleivb - wohnen und durch einen
großen Garten abgeschlossen von allem Straßentumult , finde ich
äußerst preis- und empfehlenswcrth und werde mir selbst die Ehre
geben, meinen hohen Patienten den Händen des rühmlichst bekannten
Hofarztes zu übergeben .

"

„ Wie gut Sie find, bester Doktor ! " — Die Gräfin reichte
ihm freundlich die Hand , eine Thräne glänzte in ihren schönen
Augen. Ehrfurchtsvoll führte der Doktor die kleine, feine Hand der
Dame an die Lippen, ihr mit stummer Verbeugung dankend . Man
hätte den etwas schroffen Mann schwerlich für fähig gehalten ,
viel Huldigung in eine Handlung zu legen, als jetzt dieser stumme
Dank darthat ; aber er hegte auch die tiefste Verehrung für die Frau ,
die scheinbar so schwach und zart , doch stark genug gewesen, selbst
mit gebrochenem Herzen so lange Jahre alle Launen des kränkeln
den, verbitterten Gemahls mit immer gleicher Geduld und Freund
lichkeit zu ertragen .

Immer noch murrend , gab endlich doch der Graf seine Zu
stimmung zu der über acht Tage festgesetzten Abreise . Fast wäre
aber die Ankündigung derselben gleich das Ende des zierlichen Thee
services geworden, das in den Händen der über solch ' Ereigniß hoch
erschrockenen Jungfer Marianne in Bedenken erregender Weise schwankteund klirrte . War es doch auch gar zu wunderbar , daß die gnädige
Herrschaft reisen wollte und noch dazu bis nach Berlin .

Was gab es doch noch Alles vorzubereiten und was würde
Johann , der alte Kutscher, dessen ganzer Dienst seit Jahren darin
bestand, Len katholischen Pfarrer des Städtchens her und wieder
zurück zu fahren zu den sonntäglichen Messen in der Schloßkapelle ;a würde Nräulem Bertha , die liebenswürdige Kammerjungfer derU Ä'LV ' M»i -»

zerstreut , heut - gar nicht in altgewohnter
LMUchkeit den Abeudtisch arrangirte , wer wollte e« ihr wohl ver
argen ? War es doch für ihren im monotonen Kreislauf der ein¬
fachsten Haushaltungsgeschäfts erschlafften Geist ein weltbewegendes
Ereigniß.

Jetzt hatte sie Alles hergerichtet , und eilfertig schritt sie der
Thüre zu, da — Herr Gott , sie hatte ja vergessen, zu melden , daß
«» gerichtet sei — das war ihr , der peinlich Eigenen , noch nie passirtund hocherrötheud wie ein Mädchen von sechszehn Jahren , kehrte sie ,
verlegen au der Schürze zupfend , zurück, um das Versäumte mit

Knixe nachzuholen .
Lächelnd hatten die Drei ihr Thun verfolgt und als sich jetzt

me Thür hinter ihr geschloffen und der alte Joseph de « Grafen zur^ atel gerollt hatte , hob der Graf , leicht mit dem Finger drohend ,2M ° r gewendet an : „ Da sehen Sie , Doktor , schon die ersten
gen Ihrer Anordnung , die selbst die automatenhaft ruhige Ma¬

rianne außer Fassung bringt .
" -

bi - ap - verwies der Arzt auf die lange Zeit des Alleinseins ,
Marianne dazu haben werde, ihr Gemüth über das ungewöhnlichEr - 'gmß zu beruhigen .

'

L ,, Eueres wurde noch zwischen dem Doktor und der Gräfin
der lR k W

^ se besprochen, so daß die Abendmahlzeit , au welcher
dem M ^ Ehsits halber wenig Antheil nahm , unter so anregen
vollenb -? ^ "^ ? ' wie es seit Jahren nicht in diesem Zimmer geführt ,
zur Rub Nach Aufhebung ders . lben begab sich der
Kak- - > , ? chv " wenige Minuten später trug der
S ädtbFuchs des Doktors« mdtchen zurück .

später trug
seinen Herrn

Gras
generös mit

wohlgemuth zum

schein .
^ 8 friedlich unerleuchtet im silbernen Monden -

nvch recht lebest Zimmer der Jungfer Marianne ging es
Fräulein BerM »gehalten und konnte ' Jungfer der Frau Baronin , hatte Wort

Abreise der alten Anhören der Wundermähr von der
Der alte Johann , der K» ^ ^ 8 ° r nicht vor Erstaunen fassen,
grauen Kopf , er konnte aar u^ ? ^ " °lte ernst und wehmüthig den
Graf dem Dokkor folgen kaum ^ » gnädige Herr
werde gewiß sein Tod sein ^ ssen in dis weite Welt ; das

" - - E -
. -- Pluto , nach ^ ' den Kutschpferd - und
fühlen m dem Tumult der KrosM

' "" bannt sei, sich wohl
^ lbst gesehen , aber doch soviel Johann sie noch

h wenn er Sonntaas im L Schaudergeschichten davon g °-
f? " e° gewohnten Schovven ^ ären " in der Stadt zu
^ "gf °r Bertha betreffs d -s » » ^ auch dis lebenslustige"" lachte st - doch die Sch ud - L ? ' ° ^ ^ « -"s Ansicht , so

chönheit-u der Resident und schwärmte für die
aufmerksamen Zuhörern aukr„?^ r unermüdlich , all ' diese ihren
Ausruf aus : „ Wie alückliü, ^ »

^
-^ ^ ach immer wieder in den

m
" /si "Mnhaften Baronin tnk » ^ dürfte ich meine Stelle bei

weibrü . Residenz folae»
*7 °" fg °ben und der lieben , guten'

^ . Bedienung ressen kann . "
" ° ^ " ^ ^ unmöglich ohne jede

^
irthin spielenden Bertha der würdevoll die

^
G °7u ^

"
s

E b ° i dê Fwu
"

Gräfin
" ^ ort

dröhnend N " »d ° ls jetzt die Schloßuhr dumpfKopfe von der grob » ^ ^ Fräulein Bertha etwas wirr imdes Gesprächs getcun»
" Neuigkeit und den ungezählten , in der Hitzewenn möglich ihrer l5 -

"
. ^ Weins , eilfertig das Schloß , umbas Wunderbare

noch
^

7
°
b

"
ch

^ spät zur Ruh begab,

In altgewohnter Weise begleitete sie der alte Johann und Pluto ,was aber noch nie passirt war , heute hing sich Fräulein Bertha au
^ ohann 's Arm , lustig eine halbvergeffene Opernarie trällernd , weilten
doch ihre Gedanken , in süßen Erinnerungen schwärmend , schon in
der Residenz . Johann aber , erst erschrocken , fühlte bei ihrem Singen
selbst Jugenderiunerungen erwachen und schritt stolz auf das immer
noch niedliche Mädchen schauend , dem Dorfe zu . Unten im Hofe
erregte Beriha 's Neuigkeit bei denen , die noch wach waren , - inen
wahren Sturm . War schon das Dienstpersonal bestürzt , um wie
viel mehr Inspektor Boldt , als Bertha , noch Licht sehend, eilfertigin das Zimmer trat , der Familie die wichtige Neuigkeit mitzutheilen
Eben hatte sich der jetzige Pfarrer des Dorfes , ein kleiner , unter
s- tzter Mann , mit äußerst guthmüthigem Antlitz , dem mau es ansah ,
daß ihm der Posten als Seelsorger des stillen , kleinen Dorfes nicht
allzu viel Beschwerde verursachte , der Frau des Hauses empföhle «
Schnell verließ auch der Inspektor das Zimmer , um zur Frau
Baronin zu eilen , und so blieb die Frau des Jnsp -ktor's allein zu
rück zur Freude Bertha ' s , die nun die näheren Details der Reis
des Langen und Breiten erzählen konnte, denn die etwas im Hinter¬
gründe des Zimmer ' s am Piano sich befindende, einzige Tochter des
Hauses , Alice , war so in die Unterhaltung mit dem jungen Baron
Alfred , dem einzigen Sohn der Baronin Dalberg und muthmaßlichen
Erben der reichen Grafschaft Treutlingen , vertieft , daß von ihr wohl
keine Unterbrechung zu befürchten war .

Baro » Alfred , ein schlanker, junger Manu , anfangs der zwan
ziger Jahre , den die Lieutenantsuniform nach seiner und seiner Um
gebung Meinung ganz vorzüglich kleidete, befand sich auf Uclau
im Hause der Mutter , deren zärtliche Liebe bisher jeder Sorge im
Leben des jungen Mannes vorgebeugt hatte . Wer wollte da zürnen
daß das schöne, dunkle Auge Alfreds so leicht und oberflächlich über
das Treiben der Welt hinwegschaut , daß es eben noch nicht den
Ernst und dis Geistestiese widerspiegelt , deren Vorhandensein die
hohe, fest ausgeprägte Stirn verbirgt . Graziös und selbstgefällig
streichelt die schmale weiße Hand den kleinen wohlgepflegten Schnurr
bart ; daß sich der Vollbart noch nicht in der nöthigen Kraft und
Fülle zeigt , ist ja bisher der einzige Kummer des rasch und froh
klopfenden Herzens ; denn selbst die „ Goldschwindsucht "

, diese Haupt¬
krankheit der Epauletten tragenden Herren , hat stets des gräflichen
Onkels freigebige Hand fern gehalten .

Was soll der lebenslustige Lieutenant nun hier an dem stillen
Ort anfangen ? die Jagd allein , oder in Begleitung des gegen jede
Wittsrungsmisören gleichgiltigen Försters zu treiben ist ihm wider
lich geworden . Alles , was er als Lebevsrwthdurft zu betrachten ge
wöhnt war , fehlte hier : „ Keine Kameraden , kein Kasino , keine
Kanzlertercaffe , kein pikanter Stadtklatsch , keine Soubrettcnaffairen . "

Die „ Schönheit der Natur ? " — Pah , — er ist groß ge¬
wachsen in diesen Bergen ; gemalt , als Kouliffe vielleicht, würden
sie ihn entzücken.

Und die Langeweile treibt den jungen Mann in das Inspektor -
Haus ; dort geht es doch ein Bischen heiter her .

Dis Alice, des Jnspektor ' s Tochter , die Spielkameradin von
einst , ist überdies noch das einzige Mädchen , der zu gefallen cs sich
lohnt , den schönen Braunen im Vorüberreiten kourbettiren zu lassen
Man kann doch auch Abends mit dem „ kleinen Dinge " von Berlin
plaudern , war sie doch dort drei Jahrs in Pension .

Die Abende , o , die langen Abende aus dem Lande ! Wie soll
man die anders verbringen , als indem man , mit halbunterdrücktem
Gähnen der Blastrtheit , dem ganz pikanten Backfisch Schmeicheleien
agt ? In dieser angenehmen Beschäftigung überraschten wir eben den

Herrn Baron .
Und Alice , das hübsche, sechzehn Sommer zählende Kind , mit

den blitzenden , braunen Augen , dem zarten Teint und den rosig an¬
gehauchten Wangen , auf deren Köpfchen sich Tausende von g
braunen , eigensinnigen Löckchen kräuseln , der Eltern Abgott ; wer
will es ihr verargen , wenn sie, vor dem Spiegel stehend, die zier¬
liche Figur bewundernd , annimmt , es könne nicht anders sein , der
Herr Lieutenant müsse sich sterblich in sie verlieben ? Wenn sich das
hochpocheude Herzchen schon hineinträumt in alle die tausend Herr¬
lichkeiten, die die erste Liebe so schon dem Herzen vormalt , wie viel
Mal mehr erst, wenn der Ersehnte : „ Lieutenant , — Baron —
und Erbe einer gräflichen Herrschaft " ist. Wie werden die Pen
wnsfreundinnen sie beneiden , die oft die Tochter des Inspektors

über die Achsel angesehen !
Wie ist das Herz da so voll Seligkeit , voll Entzücken und

Liebeslust , wie möchte es mit der Nachtigall hinausjnbeln all ' die
unfaßbare , unaussprechliche Wonne !

Das ganze reiche Glück dieser ersten Liebe mochte sich wohl in
den schönen braunen Augen aussprechen , als Alice , hocherglühend
zu dem jungen Baron aussah , daß dieser Blick sein ganzes Herz in
Flammen setzte und er sich in diesem Moment selbst ernstlich ein-
edete, er liebe das schöne Mädchen . Ein schneller Blick nach der

Mutter , o , die sprach mit Jungfer Bertha und sah sicher nicht,
zärtlich neigte sich Alfred über die am Piano Sitzende , ein heißer
Ku » auf des Mädchens weiße Stirn und den heißen Mund , dann

küsterte Alfred : „ Gute Nacht , träume süß, Alice ! " und verließ ,
tüchtig der Mutter sich empfehlend , Zimmer und Haus .

Leise schlich sich Alice auf ihr Zimmercheu , sie wollte allein
— Wie brannten diele Küss - auf Stirn und Lippen und

riefen , wie es Alfred gewünscht , schon im wachen Zustand süße
Träume hervor .

Fröhlich im Gefühl seines SiegeS und äußerst zufrieden mit

ich und der Welt , schritt Alfred einen Marsch Pfeifend , schräg über
den Hof , dem hellerleuchteten Flur des Herrenhauses zu . Hier trat

ihm der Diener entgegen und meldete : „ Die Frau Baronin wünsche
noch ihren Sohn zu sprechen. "

- < ,
Als Alfred das Zimmer der,Mutter betrat , fand er diese im

eifrigen Gespräch mit dem Inspektor und ein ihm, bei ihrer sonstigen
übertriebenen Zärtlichkeit , befremdend kurz klingendes : „ Setze Dich

uns , mein Sohn ! " — machte ihn stutzen. Still zog er den

Sessel näher und sah erwartungsvoll zur Mutter hinüber .
(Fortsetzung folgt . )

Vermischtes .
Essen , 11 . April . (Als Beitrag zur Errichtung des Kaiser

Wilhelm - Denkmals hat Geh . Kommerzimrath F . A . Krupp heute
Summe von 20 000 Mk . angewiesen .

Paris . (Vorsicht bei Rothschilds .) Wie dem „ Börsen -
Courier " geschrieben wird , hat sich Baron Alphons von Rothschild
üc 40000 Frcs . Mahagoni -Kisten unfertigen lassen, die genau zu

den einzelnen Bildern seiner werthvollm Gemäldesammlung passen
und in einem Speicher für die Eventualität einer plötzlich noth -
wendig werdenden Fortschaffung seiner Kunstschätze aufbewahrt
werden .

Alten bürg , 10 . April . (Eine Nähnadel in den Fuß ge¬
stochen) hatte sich vor ungefähr 14 Jahren beim Scheuern die Ehe¬
frau eines hiesigen Webers , weshalb sie sehr große Schmerzen zu
erleiden batte . Der Fuß schwoll an und mußte mehrere Male ge¬

schnitten werden , da es nicht gelingen wollte , die Nadel zu entfer¬
nen . Nach achtwöchentlichem schweren Leiden war die Frau damals
wenigstens so weit wieder hergestellt , daß sie an Stöcken einigermaßen
wieder gehen konnte , obwohl durch die Geschwulst daS ganze Bein
steif geworden war . Glücklicherweise konnte später auch dieses Uebel
beseitigt werden , so daß die Frau wieder ordentlich laufen konnte.
Die Nadel aber hatte sich irgendwo festgesetzt und blieb verschwunden .
Anfang dieses JahreS nun wurde die Frau durch eine schwere
Krankheit auf das Krankenbett geworfen . Ihrer Genesung entgegen¬
setzend , hatte sie im Laufe vergangener Woche eine eigenthümliche
Empfindung am rechten Fuße . Bei näherer Untersuchung ergab sich,
daß die Nadel , welche die Frau seit 14 Jahren mit sich getragen ,
zum Vorschein gekommen war und nun leicht und ohne jede Gefahr
entfernt werden konnte .

Berlin . Lachenden Mundes erzählte vorgestern Mittag eine
in der Rüdersdorferstraße wohnende Wittwe einem Chambregarnisten ,
daß sie sich soeben mit Cyankali vergiftet hatte . Der betreffende Herr
aber hielt diese Aeußerung der noch gesund vor ihm stehenden Frau
für einen Scherz , welchen er nicht weiter beachtete , umsoweniger ,
als Frau P . sofort daS Zimmer wieder verließ . Kurze Zeit darauf
aber fand eine zufällig bei der P . vorsprecheude Nachbarin dieselbe
todt am Boden liegend vor .

— (Erschütterndes Testament .) In Wien hat sich dieser Tage
ein Advocat Dr . N . erschossen , ohne daß man einen Grund zu dieser
verzweifelten That angeben konnte . Er hinterließ folgendes in seiner
Kürze doppelt ergreifendes schriftliches Testament au seine Kinder :
1 . Nehmet nie eins Karte in die Hand ! 2 . Hütet Euch vor Schul¬
den ! Hungert und friert lieber , bevor Ihr Euch einen Kreuzer aus¬
borgt . Auch sollt Ihr nie auf Rechnung einer Einnahme , die Ihr mor¬
gen erwartet , einen Kreuzer entleihen . 3 . Wenn Ihr eine Frau
nehmt , so wählt nur ein Mädchen , das von gesunden Eltern stammt .

— (Der Hausfriedensbruch .) Von den Verbreche » gegen die
Einzelnen beanspruchen ein wesentlich öffentliches Interesse diejenigen
gegen Leib und Leben, persönliche Freiheit und Vermögen . Einen
mehr Privaten Charakter haben die Vergehen gegen Ehre , Hausfrieden
u . dergl . Von diesen werden wir den Hausfrieden in seinem Wesen
und dem Schutze , welchen das Gesetz demselben gewährt , in folgendem
behandeln . Das Recht , Haus und Hof von fremder Störung frei zu
halten und nach eigenem Gutdünken zu benutzen , hat Jedermann .
Unter Haus und Hof sind Wohnung , Geschäftslokal und allgemein
alle als vom Hausrecht ergriffen bezeichnet- Räume zu verstehen .
Wer in diese wider den erklärten oder vorauszusetzenden Widerspruch
des Bewohners eintritt oder daselbst unbefugt verweilt und sich auf
die Aufforderung des Berechtigten nicht entfernt , verletzt das Haus¬
recht . Vorausgesetzt ist hierbei , daß das Verbot des Betretens , so¬
wie die Aufforderung zur Entfernung auch gerechtfertigt sind , denn
sonst würde z . B . der Schuldner dem Gerichtsvollzieher gegenüber
nicht selten von seinem Hausrecht Gebrauch machen . — Sind hier¬
mit die äußerlichen Merkmale des Haufriedensbruches gegeben, so ist
zu dessen Strafbarkeit noch das Bewußtsein des Thäters erforder¬
lich , daß sein Eindringen widerrechtlich , sein Verweilen unbefugt
gewesen sei . Das Hausrecht steht jedem Inhaber der Wohnung bezw.
seinen Stellvertretern (z . B . Ehefrau , Dienstpersonal ), nicht dem
Hauswirthe zu, denn nicht das Eigenthum , sondern der Frieden der
Wohnung wird geschützt ; bei Räumen , welche, wie z . B . Hausflur ,
Treppe rc . zur Benutzung der Inhaber mehrerer Wohnungen be¬
stimmt sind , diesen Allen . Zum Glücks für die Uebslthäter tritt
eine Verfolgung wegen einfachen Hausfriedensbruches nur dann ein,
wenn der Inhaber der betreffenden Wohnung binnen 3 Monaten seit
seiner Ksnotniß von der Handlung und der Person des ThäterS
Strafantrag gestellt hat . — Die Strafe wegen einfachen Hausfrie¬
densbruches ist Gefängniß in der Dauer von mindestens 1 Tag bis

Monat oder Geldstrafe von 3 — 300 Mark . Strenger wird da¬
gegen der Hausfriedensbruch bestraft , wenn eine mit Waffen ver¬
sehene Person oder mehrere gemeinschaftlich denselben begehen, oder
eine Menschenmenge sich öffentlich zusammenrottet und in der Ab»
lcht , Gewaltthätigksiten gegen Personen oder Sachen mit vereinten
Kräften vorzunehmes , in die bezeichnten Räume widerrechtlich ein¬
dringt . Hier erhebt die Staatsanwaltschaft ohne Strafantrag An¬
klage und als Strafe ist lediglich Gefängniß , in den beiden ersten
Fällen in der Dauer von mindestens 1 Woche bis zu 1 Jahr ,
in dem letzteren von mindestens 1 Monat bis zu 2 Jahren bestimmt .

— (Auch ein Rezept gegen Schwiegermütter .) Die Bewohner
eines Hauses am Reauweg in Wien wurden vorgestern Vormittag
nicht wenig erschreckt . Vor der Wohnung eines Herrn Joseph K .
tand nämlich — e n großes Geschütz mit Shrapnelzündern , Leitungs¬
drähten und zwei Fläschchen einer vermuthlich explosiven Flüffigk .it .
Sofort war es klar , daß dieser Apparat eine Selbstschußvorrichtung
'
ei, und daß Herr K . seine Thür mit dem Mordgeschütz arwirt
jabe , um seine Frau damit umzubringen . Bei der hohen Gefahr
edoch , die daS „ Geschütz" auch für andere Personen krachte , die

sich ihm etwa unvorsichtiger Weise nähern würden , verständigten die
Hausbewohner den Sicherhsitswachpoflen von der unheimlichen Ent¬
deckung. Der Vorfall wurde telegraphisch an das Polizeikomwiffa -
riat gemeldet und dieses entsendete sofort ein - Kommission in daS
„ Arsenal " . Tatsächlich fand man vor der Thür die beschriebene
Vorrichtung , doch erklärte der den Apparat untersuchende Sachver -
tändige , daß das Geschütz sich , wie bisher , auch fernerhin ganz
ruhig verhalten werde und seiner Konstruktion nach garoicht geeignet
ei, das zu sein , was es scheine. Die Shrapnels waren längst

ausgebrannt , das , was sich als Pulver präsentirt hatte , war Kohlen »
'taub , und die beiden verdächtigen Fläschchen enthielten Wasser . Herr

war nicht zu Hause , wurde jedoch in kurzer Zeit ausgeforscht
und auf das Bezirkskowmiffariat gebracht . Bei seiner Einvernahme
gab er au , daß er mit der Ausstellung des beunruhigenden Apparats
einen Koup gegen seine Schwiegermama , Frau Anna G ., aus -
ühren wollte . Frau G . sei nämlich die Anstifteria eines Zwistes

zwischen ihm und seiner Gattin Mathilde gewesen, der zur Folge
hatte , daß die junge Frau ihn verließ und zur Mutter zog . Um
ich nun der ihm lästigen Besuche der Schwiegermama zu erwehren ,
habe er sich den harmlosen Scherz erlaubt , die Schutzvorrichtung
am Eingang der Wohnung zu plazireu . Ueber die Provenienz der
Shrapnels befragt , erzählte Herr K . , daß er sie, als er noch Ar¬
tillerie - Unteroffizier war , auf dem Steinfelde bei Wiener - Neustadt
gefunden habe .

Preis -Räthsel .
1 2 3 1 4 5 6 Eine Stadt aus Amerika .
4 7 8 8 3 10 4 Ein bedeutendes Land . ,

-
41149123 12 13 8 11 Eine gefährliche Gemeinschaft .
14 IS 11 4 7 3 13 Ein gewaltiger Sprengstoff.
17 9 6 16 8 12 12 Ein unliebsames Dmg für Jedermann .
5 4 16 5 8 11 Das Ende einer Berbrecherlausbahn .
5 11 4 14 8 Das schöne Vorrecht des obersten Staatsbeamten .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 78 :
Zulässig .

Richtige Auflösungen gingen nicht ein .
Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 83 :

Ausgelernt .
Es gingen 7 richtig« Lösungen ein . Die Prämie erhielt Martin Jakoby .



Bekanntmachung
der

Schießübung der ! !. Matrosen-
Artillerie-Abtheilung

für das Jahr 1888 .
Die diesjährige Schießübung der

II . Matrosen -Artillerie -Abtheilung nach
Scheiben auf der Jade aus schweren
und leichten Geschützen wird in den
Tagen vom 1 . Mai bis 2 . Juni mcl .
von den Küstenwerken , sowie einer
Strandbatterie vor dem Fort Heppens
aus abgehalten werden , außerdem findet
in den Tagen vom 3 . bis 16 . Juni
ein Schießen mit Revolverkanonen
vom Strande aus statt .

DaS Schußfeld erstreckt sich von
Tonne 17 bis zum Jappen Sand .
Die Uebungen werden Vormittags
6 Uhr beginnen , als Zeichen für die
Fahrzeuge wird während der Uebungen
von der Dauensfelder -Batterie bezw .
dem Fort Heppens eine schwarze Flagge
am Flaggenmast gezeigt werden , deren
Niedergehen die Beendigung der Uebung
an dem betreffenden Tage bedeutet . —
Als Polizeiboot auf dem Wasser fun -
girt ein Minenleger unter dem Kom¬
mando eines Officiers oder Feuer¬
werkers . DaS Aufsuchen der Geschosse
während der Schießübung ist nicht ge¬
stattet und wird das Schußfeld erst
vom 2b . Juni ab freigegeben . Zivil¬
personen , welche blind gegangene scharf
geladene Granaten finden , werden dar¬
auf aufmerksam gemacht , daß ein
Transport solcher Granaten , sowie ein
Herausschrauben des Zünders mit der
größten Gefahr verbunden ist . Der¬
artige Granaten lassen sich daran er¬
kennen , daß dieselben unbeschädigt und
an der Spitze noch mit einer Zünd¬
vorrichtung versehen sind ; sie haben
an den frei liegenden Eisentheilen einen
rothen Bleimennigeanstrich und ist
außerdem die Spitze in einer Länge
bis zu 5 <rm schwarz gestrichen . Werden
solche Granaten aufgefunden , so ist
der Platz möglichst durch eingesteckte
Stangen rc . zu bezeichnen und dem
örtlichen Artillerie -Depot Mittheilung
davon zu machen . Letzteres wird als¬
dann die Sprengung der Granaten
veranlassen .

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wird gleichzeitig auf
Grund des Z 18 der Allerhöchsten
Verordnung vom 20 . Sept . 1867 über
die Polizei - Verwaltung in den neu
erworbenen Landestheilen das Passiven ,
Kreuzen , Ankern rc . von Fahrzeugen
innerhalb des angegebenen , Schuß¬
bereichs an den Schießtagen von 5 Ubr
Morgens bis zur Beendigung der
Uebung unter Androhung einer Execu -
tionsstrafe von 30 Mark für jeden
Kontraventionsfall verboten . — Im
Nichtbeitreibungsfall wird an Stelle
der Geldstrafe eine verhältnißmäßige
Haftstrafe substituirt werden .

Wilhelmshaven , 15 . März 1888 .
Der Hülfsbeamte

des Königl . Landraths .
I . V . :

Weiland .

Polizei-Verordnung,
bete , das Ausweichen gegen¬
über Militär -Abtheilungen .

Auf Grund der W 6 , 12 und 13
der Königliche » Verordnung über die
Polizei -Verwaltung in den neu erwor¬
bene« Landestheilen vom 20 . September
1867 (G . - S . S . 1529 ) und des Z 137
des Gesetzes über die allgemeine Landes¬
verwaltung vom 30 . Juli 1883 (G .- S .
S . 195 ) erlasse ich mit Zustimmung des
Bezirksausschusses für den Umfang LeS
Regierungsbezirks nachstehende Polizei -
Verordnung :

8 1 . Fuhrwerksführer , Reiter , Vieh¬
treiber und Karrenschieber haben mar -
schirenden Militär - Abtheilungen aus¬
zuweichen und , falls kein Platz zum
Vorbeipassiren vorhanden ist, anzuhalteu ,
bis die marschirende Abtheilung vor¬
über ist.

ß 2. Zuwiderhandlungen werden mit
einer Geldstrafe bis zu 60 Mk . , im
Unvermögensfalle mit entsprechender
Haftstrafe geahndet .

8 3 . Diese Polizei -Verordnung tritt
mit dem Tage der Veröffentlichung iu
Kraft .

Aurich , de» 21 . März 1888 .

Der
"

„ 7 " '
I . B . : gez. Vormbaum .

Vorstehende Polizei - Verordnung bringe
ich hiermit zur öffentlichen Keuntniß .

Wilhelmshaven , 12 . April 1888 .
Der Hülfsbeamte

des Königl . Lan draths .

Bekanntmachung
für Seefahrer.

In Verfolg meiner Verfügung vom
1 . d . M . benachrichtige ich die Musterungs¬
behörden fernerwnt :

1 . Daß die danach iu den Häfen der
Bereinigten Staate » von Amerika von
Entrichtung des Tonnengeldes von 6
Cents für die Tonne befreiten Schiffe ,
welche an oder «ach dem 26 . Januar
d . I . m einem solchen Hafen einge¬
laufen find und das Tonueugeld noch
entrichtet habe», dasselbe erstattet zu er¬
halten , verlangen können .

2 . Daß nicht nur deutsche, sonder »
auch britische , franzöfische , dänische ,
niederländische , schwedische, norwegische ,
belgische und portugifische Schiffe , welche
direkt auS deutschen Häfen in Häfen der
Vereinigten Staaten von Amerika ein-
laufeo , von der Entrichtung gedachten
Touneugeldes befreit sind .

Aurich , den 21 . März 1888 .
Der Regierungs-Präsident.

I . V . :
gez. Vormbaum .

Vorstehende Bekanntmachung wird
hiermit im Anschluß an meine Bekannt¬
machung vom 13 . März ds . Js . zur
öffentlichen Kenntniß gebracht .

Wilhelmshaven , 7 . April 1888 .
Der Hülfsbeamte

des Königl . Landratbs .

Bekanntmachung,
die Minenübnng der II . Matr . -
Atillerie - Mth . im Jahre 1888

betreffend .
Die diesjährigen Minenübungen der

II . Matrosen - Artillerie - Abtheilung auf
der Jade finden vom
4 . Juni bis 15. Septbr .
statt . — DaS Uebongsterrain auf der
Rhede von Wilhelmshaven ist wie folgt
begrenzt :

Oestlich durch zwei, außerhalb ei ner
Linie zwischen der Tonne 1 . und der
schwarz -rothen Rhedetonne , ausgelegte
stumpfe Bojen mit einem einfachen Kegel
bezw. einem Doppelkegel als Toppzsichen .

Westlich durch die Wattgrenze .
Nördlich durch eine Linie von Tonne

bis zum Heppenser Siel .
Südlich durch eine Linie von den

alten Moolen nach der südlichsten stumpfen
Boje mit Toppzeichso .

Das Terrain kennzeichnet sich außer¬
dem dadurch , daß nordwärts oder süd¬
wärts davon ein grau und ein schwarz
gemalter Minenprahm mit je 4 Lade-
masten und einem Signalmast verankert
ist . Die beiden, das UebunMerraw in
östlicher Richtung begrenzenden stumpfen
Bojen mit Toppzeichen sind von den
Fahrzeugen , welche auslanfen , an Back¬
bord , beim Einlaufen an Steuerbord zu
taffen .

Während der Zeit vom 6 . August
bis 15 . September wird außerdem
bei Geniusbank -Feuerschiff eine Uebung
mit Minen abgehalten werden , und wird
von Seiten des Kommandos der II . Ma -
trosen -Artillerie - Abtheilrmg dort durch¬
kommenden Schiffen Anweisung gegeben
werden , wie das Terrain zu passtren ist.

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wird gleichzeitig auf Grund
des Gesetzes, betreffend die Reichskriegs -
häfen , vom 19 . Juni 1883 resp . des
8 18 der Allerhöchsten Verordnung vom
20 . September 1867 , über die Polizei -
Verwaltung in den neu erworbenen
Landestheilen , daS Passtren , Kreuzen ,
Ankern rc. von Fahrzeugen in dem
Sperrterrain bis zu dem oben bezeichneten
Termin (15 . September ) unter Andro¬
hung einer Exekutivstrase von 30 Mark
für jeden Kontraventionsfall verboten .
Im Nichtbeitreibungsfalle wird an Stelle
der Geldstrafe eine verhältnißmäßige
Haftstrafe substituirt werden .

Diese Bekanntmachung wird hiermit
zur öffentlichen Keuntniß gebracht .

Wilhelmshaven , den 3 . April 1888
Der Hülfsbeamte

des Königl . Landraths .

Bekanntmachung.
In Berücksichtigung der Bedeutung ,

welche einer mangelhaften Erfüllung der
im Reichsgesetz vom 23 . Juni 1880 ,
betreffend die Abwehr und Unterdrückung
von Viehseuchen , vorgeschriedenen Anzeige¬
pflicht beigelegt werden muß , wird auf
die entsprechend abgedruckten 88 9 , 10
und 65 zu 2 dieses Reichsgesetzes noch
besonders hingewiesen .

Es laute » am angeführten Orte :
8 9 . Der Besitzer von Hausthieren

ist verpflichtet , von dem Ausbruche einer
der in 8 10 angeführten Seuchen unter
seinem Viehstande und von allen ver¬
dächtigen Erscheinungen bei demselben ,
welche den AuSbruch einer solchen Krank¬
heit befürchte « lassen, sofort der Polizei¬
behörde Anzeige zu machen , auch das
Thier von Orten , an welchen die Ge¬
fahr der Ansteckung fremder Thiere be¬
steht , fern zu halten .

Die gleichen Pflichte » liegen Demjenigen
ob, welcher in Vertretung des Besitzers
der Wirtschaft vorsteht , ferner bezüglich
der auf dem Transporte befindlichen
Thiere dem Begleiter derselben und be¬
züglich der in fremdem Gewahrsam be¬

findlichen Thiere dem Besitzer der betr .
Gehöfte , Stallungen , Koppeln oder
Weiden .

Zur sofortigen Anzeige find auch die
Thierärzte und alle diejenigen Personen
verpflichtet , welche sich gewerbsmäßig
mit der Thierheilkunde beschäftigen , in¬
gleichen der Fleischbeschauer , sowie Die¬
jenigen , welche gewerbsmäßig mit der
Beseitigung , Verwerthung oder Bear¬
beitung thierischer Kadaver oder thierischer
Bestandtheile sich beschäftigen , wenn sie ,
bevor ein polizeiliches Einschreiben statt -
gefundeu hat , von dem Ausbruche einer
der nachbenannten Seuchen oder von
Erscheinungen unter dem Viehstande ,
welche den Verdacht eines Seuchenaus¬
bruchs begründen , Keuntniß erhalten .

8 10 . Die Seuchen , auf welche sich
die Anzeigepflicht (8 9 ) erstreckt, find
folgende :

1 . Der Milzbrand . — 2 . Die Toll -
wuth . — 3 . Der Rotz (Wurm ) der
Pferde , Esel , Maulthiere und Maulesel .
— 4 . Die Maul - und Klauenseuche deS
Rindviehs , der Schafe , Ziegen und
Schweine . — 5 . Die Lungenseuche des
Rindviehs . — 6 . Die Pockenseuche der
Schafe . — 7 . Die Beschälseuche der
Pferde und der Bläschenansschlag der
Pferde und deS Rindviehs . — 8 . Die
Räude der Pferde , Esel , Maulthiere ,
Maulesel und der Schafe .

Der Reichskanzler ist befugt , die An -
zeigepflicht vorübergehend auch für andere
Seuchen einzuführen rc .

8 65 , 2 . Mit Geldstrafe von 10
bis 150 Mark oder mit Haft nicht unter
einer Woche wird , sofern nicht nach den
bestehenden gesetzlichen Bestimmungen eine
höhere Strafe verwirkt ist, bestraft :

1 . rc .
2 . Wer der Vorschrift der 88 9 und

10 zuwider die Anzeige vom Aus¬
bruch derSeuche od . vom Seuche ver¬
dacht unterläßt , oder länger als
24 Stunden nach erhaltener Kennt -
niß verzögert oder es unterläßt ,
die verdächtigen Thiere von Orten ,
an welchen die Gefahr der An¬
steckung fremder Thiere besteht,
fern zu halten .

3 . rc.
Wilhelmshaven , den 6 . April 1888 .

Der Hülfsbeamte
- es Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Im Bezirk der 4 . Kompagnie

( Wilhelmshaven ) des Landwehr-
Bataillons - Bezirks I . Oldenburg werden
nachstehende Frühjahrs -Coutrolversamm -
lungen abgehalten werden :
1 . Zu Wilhelmshaven beim Exsr -

zierhause an der Ostfriesenstraße am
16 ., 17 . « . 18 . April cr ., und zwar :

а . Jahresklaffen 1876 , 1877 u . 1878
am 16 . April er ., Vo -,m . 10 Uhr ,

5 . Ersatz -Reservisten , welche noch nicht
geübt haben , am 16 . April cr . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

o . Jahresklassen 1881 und 1882 am
17 . April cr . , Vorm . 9 Uhr ,

ä . Jahresklaff n 1883 bis einschließlich
1887 am 17 . April cr . , Nachmittags
3 Uhr ,

б . Jahresklassen 1875 , 1879 und 1880
am 18 . April cr ., Vorm . 9 Uhr,

k. Ersatz - Reservisten , welche bereits ge¬
übt haben , am 18 . April er ., Nach¬
mittags 3 Uhr .

2 . Zu Sande am 19 . April d . I . ,
Vormittags 8 Uhr .

3 . Zn Jever am 19 . und 20 . April
d . I . , und zwar :

n . Jahresklassen 1881 bis einschließlich
1887 am 19 . April er . , Vormittags
11 Uhr ,

5 . Jahresklassen 1875 bis einschließlich
1880 am 20 . April cr . , Vormittags
8 Uhr ,

e . sämmtliche Ersatz -Reservisten (geübte
und nichtgcübte ) am 20 . April cr .,
Vormittags 10 Uhr .

4 . Zu Hohenkirchen am 19 . April
d . I ., und zwar :

a . JahreSklaffen 1875 bis einschließlich
1887 , Nachmittags 2 Uhr ,

h . sämmtliche Ersatz -Reservisten (geübte
und nichtgeübte ) Nachm . 3 ^ z Uhr .

Spezielle Ordres werben nicht
ausgeschrieben .

Bei den Controlversammlungen haben
zu erscheinen :

1 . Sämmtliche Mannschaften derReserve
der Landarmee , der Marine -Reserve ,
der Land - und Seewehr 1 . Aufge¬
bots und die Ersatz - Reservisten
(bisherige Ersatz -Reserve 1 . Klasse,
geübte und nichtgeübte ) , sowie die
Marine - Ersatz - Reservisten (bisherige
Seewehr 2 . Kl .)

2 . Die zur Disposition ihrer Truppen ,
bezw. Marinetheile oder der Ersatz -
Behörden entlassenen Mannschaften .

Ausgenommen hiervon sind :
Diejenigen Mannschaften der Jahres -

ktaffe 1878 und die Vierjährig - Frei -
willigen der Kavallerie der Jahresklaffe
1878 , welche in der Zeit vom 1 . April
bis 30 . September zum aktiven Dienst
eingetreten sind .

Sämmtliche Militär -Papiere sind mit
zur Stelle zu bringe ».

DispensationS - Gesuche sind frühzeitig
an den Bezirks - Feldwebel zu richten .
Bei Krankheitsfällen ist ein ärztliches
Attest dem Bezirks - Feldwebel einzusenden .

Oldenburg , den 10 . März 1888 .
Königliches

Bezirks -Kommando I , Lldenvnrg .

Zu vermieden
zum 1 . Mai

eine mövl. Wohnung
L "' - e°>!

Oldenburgerstraßr i
Nachdem nunmehr sämmtliche Neuheiten für die
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Triton Trust , Belfort .
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^ Niederlage für

^ ^ OILILSIILAtnn ,
v °rs°nd

"
°t ^ / - Ns- N b ° i Hamburg

^

tre , gegen Nachnahmi
neue ^ " °ier d Pfund )

L " Pst.
Halbdaunen *

i ^ * *
pnma Halbdaunen l

'
so

"
'
7 /

D °un °n nur 2,50
' '

L ? » Pst . ö
-
»L>.

für A »2 Zunahme stelle
h°d°n^ °L b °s ..Wilh-lmr-
H-rm TageblES " «ei

Belfort.°urgerstraße, rm Kaper'schen
Hause.

Beurtfahrt
von Emden über Aurich nach Wilhelms -

haven und zurück.
Von der betheiligten Kaufmannschaft wurde mir obige Beurtfahrt überwerde solch« am Dienstag , den 17 . d . MtS . . beginnen

, « E - LZ »
» «- T - u - > -> La « , bin und

,^ ^ V .?
°

Ü.
^ den (Neuthorstig ) alle 14 Tage Dienstags ; von Aurich(Hafen) Mittwochs . Rückfahrt von Wilhelmshaven am folgenden Montag -

von Aurich am folgenden Dienstag .
Die vereinbarten Frachtsätze sind :

40 Pf . pro Ctr . von Emden nach Wilhelmshaven ,15 „ „ von Emden nach Aurich,25 „ „ „ von Aurich nach Wilhelmshaven .
Dieselben Sätze gelten für die Rückfahrt .
Ab - und Anfuhr in Emden, Aurich und Wilhelmshaven übernehme

zu 10 Pf . pro Ctr . und hafte für prompte Besorgung der Güter .
Ich bitte , mein neues Unternehmen nach Möglichkeit zu unterstützen.

Schiffer «
aus Mauslagt .

ich

Weckkenöurg .
stütllll - 1. 8888

nur

Mark .
11 (um MMst .

XVIII Große
Mecklenb . Pferde - Verloosung.

Ziehung am 24 . Mat I . in Neubrandenburg .

tzältz Ritzit- uiiä ^VÄMuMrätz,
Gelammtwerthe 80 . 244 ^ 3 -^von I

und 1V2V sonstige werthvolle Gewinne .
M - lllmiurMe t «

A -t-
Pserde - Loose s, t MUkti, ,,
sind, so lange der Vorralh reicht, zu haben in den durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen und zu beziehen durch

L". 8 «rI»i '» Ävr ', Hauptagent,
Hannover , Gr . Packhofstraße 29.

tFür Porto u . Gewinnliste sind 20 Pf . beizufügen. )

s>01

W - 1. W
! per Meter 30 , 35 , 40 , 50 , 60,
! und bessere,
I empfiehlt in großer Auswahl

8 .

Mein Geschäft in

Inh - Artikeln
ist in allen Theilen vollständig komplettirt .

keiiduim«. Frau Hook .
Ferner empfehle:

in großer Auswahl. Preise billigst.
D . O-

HViv « . Iliittei «

llütel rum ksntsk 8ek!li88öl,
v v > k o i » k .

Heute Sonntag :

DOroKer Kffentlicher ^

Wme . Winter.

Heute Sonntag : _
8 Große öMIlilffe TünpIRsislü .

Hierzu ladet höflichst ein
0

Wotksgarten, Kopperhörn.
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher KM.
Es ladet freundlichk ein _

n V . L,IP « I .

I » « kii > r » i,ir , IIiI l « :
Heute Sonntag :

Große öffentliche Tanz -Musik .
H VritSi ' , Neubremen .

Sämmtliche Aeuheiten
sind eingetroffea im

von

Zslontz I ^llluLtzn, 11.
empfiehlt zu sehr bMgen Preisen
eine reichhaltige Auswahl

der Umstell Mte für Damen n . Kinder,
sowie eine eine große Auswahl

Blumen , Strauß - und Fantastefedern , Bänder , Spitzen ,
Rüschen , Morgenhauben , Kragen , Barben , Damen -
u. Kinderschürzen , Corsetts , Handschuhe , Brautkränze ,

Brautschleier und Trauerkränze .

d tt ^ o ^ « Z
« Z ->K

S « S » 8LZ »3 « 8 L " -- 8

T -Z -S-
KG » ° « Z ^

ZZL ^ KZ -
'L

-̂ 2 LQ Lvs « M

Z 'LZZ W

An- und Verkauf
von getragenen Kleidungsstücken ,Betten , Uhren, Gold und Sil
bersachen.

C . Foerster ,
Kronprinzenstraße Nr . 13 .

1 Treppe .

Zn haben bei Herrn Blobr . Hirlr » ,
I -ustv . ^ » N88VN , ^ « hr .

Mvnvlrv , Itttb . HVttlf ,
Wilhelmshaven .

NM " Die vorschrifts¬
mäßige Entleerung der
Abortsgruben und Ton¬
nen besorge zn billigem
Preise . »

KM. Ahrens ,
H e i d m ü h l e .

^ .Ein treuer Rathgeber für Jedermann ist
das einzig in seiner Art existirende Werk
, ,vi « SeiksIdLIL 'v ", eS bietet Belehrung
über GeschlechtS-Derhaltnisse , Jugendsünden ,
Impotenz , Hämorrhoiden , nebst sicherstem
Schutzmittel gegen Ansteckung u. Pollutionen .
Mit zahlreichen Abbildungen . Es lese es auch
jeder , der an den schrecklichen Folgen der

Vsrssrdsn . Gegen Einsendung von 1 Mark
in Briefmarken zu beziehen von

vr . L . Lrnst , Homöopath ,
Wien , Kiselsstrnssv IVr. II .

Wird in Couvert verschlossen überschickt.

» I , 8 ^ » > « « I > III , .

SetsII- Mil 8»InM
halten bei Bedarf bestens Empfohlen

TovI L VSgv .

I
'stent-ÜÜLirdi'oll,

in 1 und 2 Pfund Gewicht,
» Stück 2V und 4V Psg ,

empfiehlt IV . Lnrotsi » ,
Bäcker - Meister ,

Kopperbörn .

Ilten « L Znueev LLnnerv
«sobleuon« Lodrlkt äs» Llsck.-

Asttd v». LtüU« üdsr L—

Sadso» »nr L« IMvt« 4«»« n r»61o»1« :_ .
ltzdrnLU ckrtn̂ vQÜ «wxkoblvu.krol» Lnol. Lutzsnänng nut. Oonv. 1 LlL ,O.LrvilLSLdauill , LrLUllsolliveiK

Zu vermiethen
umständehalber zum 1 . Mai eine kleine
Oberwohnung an ruhige Bewohner .

I . H. Funke ,
Bantersiraße 7, beim Bahnhof .

Unterzeichneter empfiehlt das von
ihm aus dreikantigen Kokzstäbche «
mit verzinktem Draht Hergesteme

Geflecht
zur

Anfertigung von billigen, voll¬
ständig ebenen und rißfreien

Putzdecken .
Die Bretterschalung sowie

Skohr und Draht fallen hierbei
weg . Preis pro gm Geflecht 0,65 M .

Proben und Gebrauchsanweisung
stehen zu Diensten .

8olMSntlSu8vr

Wilhelmshaven ,
Roonstraße Nr . 3.

Zu verkaufen
ein gut erhaltener starker Kinder «
waqen und eine gr Waffertonne .

Eden , Sedan . Hauptstr . 34 . 1 T .

Fertige Särge
und Leichenbekkeidungs - Gegen¬
stände von den billigsten Preisen an
bei

I . Arendevthak, Neubremen ,
gegenüber der Schule.
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W^r l8tvL L LL « 88Uir »iiii ^

Uklsmaschinen
sind die besten Maschinen für Familien gebrauch
und Gewerbe . Garantie für feinsten Stich ,

Ij geräuschloser Gang , größte Dauerhaftigkeit , die
HI > wichtigen reibenden Theile sind aus Stahl ge¬

schmiedet, nicht gegossen , neueste Verbesserungen,
feinste und geschmackvollste Ausstattung .

Abschlagszahlung gestattet, bei Baarzahlung
Rabatt .

tlu '. 6 ttSLL 0 I18,
Noonstraste 84 » . Nkoonstraße 84 » .

M . Für die Arbeiten des Bekleidungsamtes empfehle
^ besonders : Frisier A Rostmann - Medium - sowie

Phoenix - Ringschiffchen - Maschinen

cküiZ ,

Iwilgoi virtliov VVLllrovvsrttSväizsvswptzülSLS!
llütsl »um IvivvÜkSv uvä iiswizso poliit» Mdst

gtttg zsü . »vk msivs LidvtMrrts -I zvütsv . vslvüg sisll Iw
Vst»» t» NsssLs, »svls iv! äs» lltltzvstts dküväs » 2LII ,

O
^ S

L2
M I ,-s ü

O
^ ?do .

§ ÜG ^ D
L0

öS ' Z Z^ ZS

-4--

-L L
S SZ
2ö ^

?»»i

Erwarte in diesen Tagen eine Ladung

prim I^ cligch - Iiolileii ,
Nehme Bestellungen schon jetzt entgegen.

L . t Kopperhörn.
Zur Verloojung ge¬

langen :
Gewinne i . Werthe von
SV .VVV M . u . zwar :
1 Gewinn im W . von
2 « ,oooM,iav « o
M , 2 « « « M , 1S0 «
M . . 10 « V M . u . s . w .,
aus vollwerthigen gol¬
denen und silbernen Ge-
genftänden und Löffeln

bestebend.

II . Krim SteMer ioltens.
Ziehung unwiderruflich

am S ., 10 ., 11 . und 12 . Mai 1888 .

^ Mark ( 11 für 1 « M . ) empfiehlt

-M - Kob. IIi. Lctii' ljljöi', 8tk1tili,
Mankgeschäst.

Coupons u . Briefm . werden in Zahlung gen .
Für Porto u . Gewinnliste sind 20 Pf . beizufügen.

In Wilhelmshaven zu haben bei Herrn
F . I . Schindler .

VrvII - ,
_ und _ _

Wäsche - Aakrik -
Specialitüt :

kjlil88leue «
'
gS8l!lisf1, lleppeM ^ lilie, HkiMgl 'SliWg UIN> Mppenhtielesi ' eij

von

ü . LLLdö Zun . , i . ki-akö s. l!. Vi.
Vreisgekcülli mi golllenm imck Memen . Meckatllen .

IVIan verlange Proben mit pi'eievei'reiobniZS.
Mm ArrIHSmer zu vermeiden , Sitte geua « auf die Airma zu achten .

71 liolpkälliosie u. pi-eismellaillen .
Johann Kofl

' s

IVIsIrexii ' set - Ke8ui >lIliöil8 !iiei '
.

Gegen allgemeine Entkräfiung, Bmst-
und Magenleiden, Abzehmng, Blut -
armuth und unregelmäßige Funktion
der Unterleibs- Organe . Bestbewährtes
Stärkungsmittel für Rekonvaleszenten
nach jeder Krankheit . — Preis 13 Fl .
M . 7,30, 28 Fl . M . 15,30, 58 Fl .

M . 30,80, 120 Fl . M . 62,—.

Johann Kofl ' s

KM - Wrsxti 'Slrt - kgiilioitt .
Gegen Husten, Heiserkeit, Verschleimung
unübertroffen. Wegen zahlreicher Nach¬
ahmungen beliebe man auf die blaue
Packung und Schutzmarke der echten
Malz - Extract- Bonbons (Btldniß des
Erfinders) zu achten . In blauen Packeten
L 80 und 40 Pf . Von 4 Beuteln an

Rabatt .

Lolrriiiii LrLiiÄvr ÄSI7

Johann Kofl
' s

ek! Nl!8ntl ' il 'tk8 Mir - kitlSkt .
Für Brust- und Lungenleidende , gegen
veralteten Husten, Katarrhe, Kehlkopf-
leiden , Skropheln, von sicherem Erfolge
und höchst angenehm zu nehmen. In
Flacons s, M . 3,— . Mk. 1,50 u . M .

1,—, bei 12 Flaschen Rabatt .

Johann Kofl
' s

M - k88Ulik !t>eit8 -6 !ioi :Me .
Sehr nährend und stärkend für körper-
u . nervenschwache Personen. Dieselbe ist
sehr wohlschmeckend u . besond zu emps . ,
wo der Kaffeegenuß als zu aufregend
untersagt ist. Nr . I L Pfd . M . 3,50,

Nr . Ü M . 2,50 bei 5 Psd . Rabatt .

U - ILm ! U UW MM UW .

Johann Kofl ' s

kköli - M - LImMe .
Ausgezeichnet bei Blutleere, Bleichsucht

und daher stammender Nerven¬
schwäche.

I L Psd. M . 5,— , II ü Pfd . M . 4,—.
Von 5 Pfd . an Rabatt .

Johann Kofl ' s
IlHsIr- OlMüIsüeii ' puIvsi '

.
Ein Heil- Nahrungsmittel für schwache
Kinder , besonders aber für Säuglinge ,
denen nicht hinreichende Muttermilch

geboten werden kann.
M . 1,— und 3/4 M . pro Büchse .

Koriin , kiouv WiHiolmsirasso I .
4Wch88 Kö8irM8bL8tk !i8li.

Verkauiesteile bei Livbn . vinlrs in Vfilbelmekaven .

M

GrMht auf Vas Uertmurn ,

welches unserem Anker -Pain-Expeller seit ca . 20 Jahren entgegen gebracht wird,
glauben wir hierdurch auch Jene zu etnem Versuch etnladen zu dürfen, welche
dieses beliebte Hausmittel noch nicht leimen Es ist kein Keheimmittel,
sondern etn streng reelles , sachgemäß zusammengesetztes Präparat, das mit
Recht allen Gicht - und Rl,e»n>ati«>n»,» - Heidend«,» als »urchims zu¬
verlässig empfohlen zu werden verdient. Der beste Beweis dafür , daß dieses
Mittel volles Vertrauen verdient, liegt wol darin , daß viele Kranke, nach -
öem sie andere pomphast angepriesene Heilmittel versucht , »och wieder
« « altbewährte« PaiN - Srbcller »reife«. Sie haben sich eben durch
Vergleich davon überzeugt, daß sowol rheumatische Schmerze« , wie chlleder-
reitzen re . als auch Sah» -, Kops: und Rtickenschmerze« , Leitcustichc re.
am fichersten durch Expeller - Einreibungen verschwinden . Der billige Preis
von SS Psg . bezw. 1 MI. ermöglicht auch Unbemittelten die Anschaffung ,
eben wie zahllose Erfolge dafür bürgen , daß das Geld nicht unnütz auS -
gegeben wird. Man hüte sich vor schädlichen Nachahmungen und nehme nur
Patn - Expeller mit der Marke A «krr als echt an . Vorrätig in
den meistenApotheken , Haupt - Depot: Marien - Apotheke in Nürnberg . Nähere

Auskunft erteilen : F. Ad . Richter L Cie. in Rudolstadt , Thüringen .

l.llbMch
'
ttki !«

'
MsM Kinllsi '- u . KpsnIceWeiii

1874sr L .usl686 , aus äer Ovstsrr -IIrlAur .
OssoUsLÜM äuUus <k 60 . , Lvrll » , Ist
ulltsr umtliellkr u . Loülit ^ iliurkö 211 Orixiilsl -

prsisöQ Du bö^iöüvQ in 'sVlIftvIuisImv «» öoi Üsirri
6 . ä. Lollreiiäs omä in Lüjkjivrftöin btzi Herrn
II. Henken .

gsramwt
reiner

rrsvdee iitzio

zUiänneinHiiĝ ^ WK^ /ömällsLÜfälii ,
weiekeatüppeben, reibe ilenusgenitanS.

188 ^ Hamit lest ab «. putre m. «roestsnen̂ »
«oilenen üappen tüebtia

Achtung auf Schutzmarke !
„ Llokus " .

Es liegt in Jedermanns
eigenem Interesse , der meine
anerkannt vorzügliche

Illetilll - s'lilr - I'iiinslIe
in großen Dosen L 10 Ps . benutzen
will , beim Einkauf auf die, jeder Dose
aufgedruckts Schutzmarke „Globus " zu
achten. Vorr . in den meisten Geschäften.

!M 8e>nilr jun . , IZiprig.

Lo
( alleinschlafend)

, Ls , WM" GuteS Logis
4 t V für zwei anständige junge Leute.
Zrenzstr. 48 , oben . ! Börsenstr . 34 .

Maler - «. Mamrr-
Farbrn

in allen Sorten , sowie in §> r
« ebene streichferttge

LnLi L
?ack,Blattgold ?Bimste

"
n ^ mm!'

liche gangbare Sorten Pinsel u ? w
empfiehlt in besten Qualstäten ,u i,u
ligen Preisen °u-

_ Wilhelmshaven u . Beliiwt
^

L Helles

Kager - Kier
in Fässern

von 10— 100 Liter 21 Mm! i, .:
in ' s Haus ,

^

33 Flaschen 3 Mark,
24 Flaschen Kaiserbräu 3 M
V ^ auvrvL LÄ »

Kikiale Wilhelmshaven .
das Pfund zu

60 Pfg . , M . 1,-
Mk . 1,28,das Pfund zu

Ml . 1,60, MI. 2,-
- Mk. 2,40 ,

'

k « WM - DÄ ,

ssmiiMIi slhlidstei Ml! gMMtis! D
versendet zollflei gegen Nachnahme ech
unter 10 Pfund

äs 8 övttfeävi -n - Kager
ekuvIlMlltzilll & 6o .,

VI « 1 I»» » . 4 . IVssvr .
Umtausch nichtgefallender Maaren MM
Bet Abnahme von 60Psd 5pCt . RMß

IlllSl II INIlllUN ll . IU U11 PHhl
federdicht , Mk. II , 14, 16, 18 uckA . H

Ilonitz
per Vr Kilogr . 50 Pfg ,

empfiehlt

. loll .

Empfehle ein gut sortirtes Lager M

klitlUIii-, üsnimg»
und

kalotot - 8toM !
für die Frühjahrs - u . Sommer -

Saison , zu soliden Preisen.

Gleichzeitig bringe mein Lager von
MP " fertiger "W§

KeriM-OaW»
sowie

Kinder-AnzüM
auten Nrbeiissiosen, Mil

Rüschen , Kragen , Spitzt«-
M " OIlSIIli8vtl8 ^ ^

in empfehlende Erinnerung,
bei billigster Preisstellmig

5 . Ikaäök ,
Kopperhörn .

Empfehle

Fast - und FlaschcM
Lagerbier aus der Brau -">",

oh . Jetköter , 33 Fl . 3Mk „ «
munde « Bier , ActienbraM ,
Flaschen 3 Mk . . Erlanger r

von Iran ; Krich in Eri -mO
, z.

Flaschen 3 Mk . Harzer K«A .
brunnen aus Goslar , sowie
maffer aus eigener Fabrik .

« l . 1,ntI « Iin a5 °>

8xeet »1ar2t I

Or . lile/sr
-
s ^

stoiit S^ xkIUs nnä ,1
svkiräekv , 1Vvl88Üu88 uva n

Lrsnkk . n . 1gn ?Mkr .
ZletLoä «, doi krisostsn
3 Kl8 4 versliolv
vvrAveil . kklls sstsrck-
kurzer 2 «!t Mr /
6 — 7 ; 8oimlLK8 v .
vkrt . mit Alvlvk . UrtolAv «

nnä rvr8vknIe8eL .

»ztirininlie Isleü
per Pfund 90 Pfg -

empfiehlt

Gökerstraße 4.

Holsteimschen
per Pfund 20 ^

Redaktion, Druck und Verlag vo » Th . Süß i« Wilhelmshave« .
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